
MITTEILUNGSBLATT

März 2018

Berg_März18_Titelblatt.indd   1 26.02.18   09:16





 

 
 
 
 
 

 

Das Gemeindehaus ist neu beschriftet. 

 
Inhaltsverzeichnis 
 

Aus dem Gemeinderat            Seite   2 
 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung           Seite 10 
 

Mitteilungen der Volksschulgemeinde           Seite 24 
 

Mitteilungen von Vereinen und Institutionen           Seite 26 
 

Inserate           Seite 51 
 

Veranstaltungskalender           Seite 58 
 
 
 
Beiträge nimmt gerne entgegen: 
Gemeindeverwaltung Berg                                                  Redaktionsschluss für die 
Hauptstrasse 43                                                                                    Mai-Ausgabe: 
8572 Berg TG                                                                       Freitag, 20. April 2018  
Telefon 071 637 70 46   
claudia.bischofberger@berg-tg.ch                                         Auflage: 1700 Exemplare 
Nützliche und aktuelle Informationen finden Sie auf www.berg-tg.ch  

 

Das Gemeindehaus ist neu beschriftet.

Berg_Mitteilungen_Inhalt_März18_nh.indd   1 26.02.18   09:28



2

Aus dem Gemeinderat

 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Der Gemeinderat beschliesst die Anstellung eines Jugendarbeiters 
Die vom Gemeinderat ernannte Jugendkommission hat sich in den ver-
gangenen Monaten vertieft mit dem Thema Offene Jugendarbeit in Berg 
befasst. Es wurden Vergleiche mit der Organisation dieser Aufgabe in 
anderen Gemeinden gemacht und Gespräche mit der Volksschulge-
meinde Berg-Birwinken (VSBB) sowie der Politischen Gemeinde Birwin-
ken über die Situation in ihren Bereichen geführt.     
Aus den zusammengetragenen Erkenntnissen kam die Jugendkommis-
sion zum Schluss, dass der Bedarf und die Notwendigkeit für die Anstel-
lung eines Jugendarbeiters im Teilzeitpensum gegeben sind. Die vor-
nehmlichen Aufgaben des Jugendarbeiters der Gemeinde sollen das 
Führen eines Jugendtreffs sowie die aufsuchende Jugendarbeit sein. 
Zudem werden die Zusammenarbeit und der Informationsaustausch mit 
den anderen Institutionen der Gemeinde, wie VSBB, Kirchen und Verei-
ne, als wichtig erachtet, damit Jugendliche zielgerichtet unterstützt wer-
den können. Der Gemeinderat hat dem Antrag der Jugendkommission 
zugestimmt und eine Teilzeitstelle von 40% befristet auf eine Dauer von 
zwei Jahren bewilligt. 
 
Die Wasserversorgung erneuert ihre Dossiers Qualitätssicherung 
(QS) und Trinkwasserversorgung in Notlagen (TWN) 
Die Dossiers Qualitätssicherung und Trinkwasser in Notlagen wurden 
letztmals im Jahr 2007 überarbeitet. Auf eine Erneuerung der Dokumen-
tationen wurde in den letzten Jahren bewusst verzichtet, da mit dem 
Grossprojekt Wasserversorgung Thurtal-Bodensee, dem Neubau des 
Reservoirs Mauren und diversen Leitungssanierungen in den letzten 
Jahren das Versorgungsnetz wesentliche Veränderungen erfahren hat. 
Da diese grösseren Investitionen abgeschlossen sind und noch das 
Knowhow des im Sommer in die Pension gehenden Wasserwartes Gui-
do Eichenberger genutzt werden sollte, hat der Gemeinderat entschie-
den, die beiden Dossiers überarbeiten zu lassen. Der Auftrag für diese 
Arbeiten wurde an die Firma IWP Weinfelden vergeben, welche in den 
letzten Jahren die meisten Projekte der Wasserversorgung aktiv beglei-
tet hat. 
 
 
 
 
 
 

 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 
Ab 1. April 2018 Parkgebühren beim Bahnhof Berg 
Die SBB haben der Gemeinde mitgeteilt, dass ab 1. April 2018 beim 
Bahnhof Berg definitiv die Parkplatzbewirtschaftung eingeführt wird. Die 

Gebührenpflicht ist täglich von 
00.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Auf An-
trag der Gemeinde und zum Vor-
teil für die Gäste des Restaurants 
Bahnhof konnte bei der SBB er-
wirkt werden, dass keine Gebüh-
renpflicht von 20.00 Uhr bis 24.00 
Uhr besteht. Neu ist, dass Fahr-
zeuge, welche auf dem Gelände 
des Bahnhofs ausserhalb der 
markierten Parkflächen parken, 

ab 1. April 2018 seitens der SBB gebüsst werden. 
Die Einführung der Bewirtschaftung der Parkplätze beim Bahnhof Kehl-
hof wird per Fahrplanwechsel im Dezember 2018 erfolgen.  
 
René Messmer neu als Vertreter der Vermieter 
in der Schlichtungsbehörde 
Nach über 30 Jahren Tätigkeit hatte per Ende 2017 Eugen Neusch sei-
nen Rücktritt aus der Schlichtungsbehörde bekannt gegeben. Er wurde 
an der Gemeindeversammlung vom Januar gebührend verabschiedet. 
Der Gemeinderat freut sich, dass mit René Messmer, der seit über 40 
Jahren an der Volksschulgemeinde Berg-Birwinken unterrichtet und über 
Immobilien verfügt, die er verwaltet, ein würdiger Nachfolger gefunden 
werden konnte. Zudem war der Sekundarlehrer früher Mitglied der da-
maligen Ortskommission Berg. Der Gemeinderat dankt René Messmer 
für seine Bereitschaft, diese Funktion zu übernehmen und wünscht ihm 
im neuen Amt viel Erfolg. 
 
Neuverpachtung Jagdrevier Berg 2018-2025 
Per 31. März 2018 läuft der bestehende Pachtvertrag für das Revier 
Berg aus und die Neuverpachtung wurde im Mitteilungsblatt vom De-
zember ausgeschrieben. 
Für die neue Pachtdauer hat sich neben der jetzigen Pächterin kein an-
derer Bewerber gemeldet. Somit hat der Gemeinderat die Pacht an die 
Jagdgesellschaft Burgstock-Berg vergeben. Diese besteht aus Hans Ha-
begger, Weinfelden (Obmann), den Jagdaufsehern Hansruedi Gubler, 
Berg und Hanspeter Stump, Schönenberg sowie Martin Strähl, Güttingen  
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und Thomas Günter, Konstanz. Die Gesamtfläche des Jagdgebietes be-
trägt 1279 ha und die Waldfläche beträgt 283,9 ha. Der Jahrespachtzins 
wurde gemäss Vorgabe des Kantons auf Fr. 8997.00 festgelegt.  
 
 
Personalreglement für die Angestellten der Gemeinde 
Schon seit längerer Zeit stand die Erarbeitung eines Personalreglements 
auf der Traktandenliste des Gemeinderates. Der im Herbst erarbeitete 
Entwurf wurde den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Stellungnahme 
unterbreitet. Die definitive Version wurde vom Gemeinderat im Dezem-
ber verabschiedet und per 1. Januar 2018 in Kraft gesetzt. Soweit das 
Reglement nichts anderes regelt, gelten subsidiär die Bestimmungen 
des kantonalen Personalrechts und seiner Ausführungsbestimmungen.   
 
Aktuelle Infos auf der Gemeinde-Homepage www.berg-tg.ch  
Aktuelle Informationen zu Entscheiden des Gemeinderates, Arbeitsver-
gaben, Bauabrechnungen, aufliegenden oder bewilligten Baugesuchen 
und zu Sonstigem können Sie aus der Homepage der Gemeinde erse-
hen. 
 
Sprechstunden Gemeindepräsident 
An folgenden Daten stehe ich Ihnen gerne zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Gemeindehaus zur Verfügung: 
 

- Samstag, 14. April 2018 
- Samstag, 05. Mai 2018   
- Samstag, 02. Juni 2018 

 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und Ihr Interesse an der Gemeinde. 
 
 

Max Soller, Gemeindepräsident 
 
 
 
 
 

 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
 
 

Offene Turnhalle am Sonntag 
Am 11. Februar 2018 konnten 30 bewegungsfreudige Kinder (vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse) an diesem von der Jugendkommission erstmals ins Leben gerufene 
Anlass in der Turnhalle Neuwies teilnehmen. Von 09.00 bis 11.30 Uhr wurde unter 
der verdankenswerten Leitung der Berger JUBLA dieser Morgen mit Spiel, Sport und 
Spass durchgeführt.  

Wir von der Jugendkommission freuen uns natürlich, dass diese Veranstaltungen so 
einen grossen Anklang finden und werden uns dafür einsetzen, dass einmal pro 
Monat auch in den kommenden Wintermonaten November 2018 bis März 2019 die 
Kinder am Sonntagmorgen eine Offene Turnhalle vorfinden. Voraussetzung ist 
natürlich, dass wir genug Vereine finden, die sich für die Betreuung zur Verfügung 
stellen. 

Für die Jugendkommission GR Margrit Koller 
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Marianne Grünwald, Ortsvertretung Margrit Koller, Gemeinderätin Ressort Gesundheit 

Margrit Koller, Gemeinderätin Ressort Gesundheit                  Marianne Grünwald, Ortsvertretung 

 

 

 

 

 

Wann:  Donnerstag, 22. März 2018, 14.30 Uhr 

Wo:  Restaurant Frohheim, im Säli Runder Tisch 

Wer: Wir sprechen alle Senioren und Seniorinnen an, die 
interessiert sind, was in der Gemeinde Berg passiert und die 
Vorschläge oder neue Ideen haben. 

Was:   . zum Plaudern 
   . Diskutieren über Senioren-Anliegen 
   . Wünsche / Bedürfnisse etc. 
 

 

 

Wenn Fahrdienst erwünscht: Tel. 079 735 66 39    Marianne Grünwald 

     Tel. 079 724 95 31    Margrit Koller 

    

 

     Runder Tisch 
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Gemeinde Berg 
 
Die Gemeinde Berg liegt mitten im Thurgau und zählt rund 3300 Einwohner. Infolge 
Pensionierung eines Mitarbeiters ist bei uns folgende Stelle per 1. Juli 2018 oder 
nach Absprache zu besetzen: 
 
 
Mitarbeiter Werkhof 100% 
 
Ihr Aufgabengebiet: 

- Betrieblicher Unterhalt Strassen, Wege und Anlagen  
- Pflege von Grünflächen 
- Bachunterhalt 
- Betreuung der Entsorgungsstellen 

 
Sie bringen mit: 

- Eine abgeschlossene handwerkliche Berufslehre 
- Kenntnisse aus dem Bereich Tief- oder Strassenbau, Gartenbau  
     oder Landwirtschaft 
- Führerausweis Kat. B (mit C1 von Vorteil) 
- Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise 
- Belastbar, flexibel und bereit für Spontaneinsätze (Winterdienst, usw.) 
- Ein Idealalter von 45 bis 50 Jahren, mit guter körperlicher Verfassung 
- Deutsch als Muttersprache 

 
Wir bieten Ihnen: 

- Vielseitige und selbstständige Tätigkeit 
- Faire Anstellungsbedingungen 
- Moderner Geräte- und Fahrzeugpark 
- Gut eingerichteter Werkhof 
- Gutes Arbeitsklima in kleinem Team 

 
 
Für Auskünfte steht Ihnen Gemeindepräsident Max Soller, T 071 637 70 43, oder 
Werkhofchef Marcel Krucker, T 079 692 11 54, zur Verfügung. Gerne erwarten wir 
Ihre Bewerbung bis zum 10. März 2018 an folgende Adresse: Politische Gemeinde 
Berg, Gemeindepräsident, Hauptstrasse 43, 8572 Berg oder max.soller@berg-tg.ch 
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Kantonales Tiefbauamt 
 
 

 

Langfeldstrasse 53a, 8510 Frauenfeld
T +41 58  345 79 20 
www.tiefbauamt.tg.ch 

 
 

 An alle Einwohner der Gemeinde Berg 

+41 79 538 97 16, patrick.haltner@tg.ch 
7. März 2018 

 

BERG - SANIERUNG KREISEL MAUREN  
 
VOLLSPERRUNG VOM 15. – 25. APRIL 2018 

Orientierung über anstehende Bauarbeiten 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 

Das Tiefbauamt des Kantons Thurgau muss den Kreisel Mauren sanieren. Der bestehende Asphaltbelag 
des Kreisels wird durch einen langlebigen Betonbelag ersetzt. 
Die erforderlichen Bauarbeiten werden unter einer Vollsperrung des Kreisels ausgeführt.  Aus diesem 
Grund bleibt der Baustellenbereich ab Sonntag, 15. April 2018 (20.00 Uhr), bis maximal Mittwoch,
25. April 2018 (18.00 Uhr), vollständig gesperrt. 
Abgesehen von unerwünschten Einbussen bei der Bauqualität würde eine etappierte Ausführung unter 
Verkehr mit Lichtsignalanlagen auch eine viel längere Bauzeit mit sich bringen. Unsere Erfahrung hat ge-
zeigt, dass kurze und intensive Eingriffe für sämtliche Beteiligten verträglicher sind. 
Die Betonarbeiten erfordern trockene und stabile Witterung. Bei Regenwetter verlängert sich die Strassen-
sperrung entsprechend. Sobald die Bauarbeiten abgeschlossen sind, werden wir die Sperrung wieder auf-
heben. 
Der Verkehr wird während der Vollsperrung umgeleitet. Die Zufahrt bis zur Baustelle ist möglich. 
Unternehmer, Bauleitung und Bauherrschaft werden bemüht sein, die Beeinträchtigungen möglichst gering 
zu halten und die Bauarbeiten in kürzest möglicher Zeit auszuführen. Wir bitten Sie auch, allfällige Mieter, 
Pächter, Lieferanten und Kunden zu orientieren. 

Freundliche Grüsse 
 
KANTONALES TIEFBAUAMT 
Abteilung  Strassenbau 
 
 
Patrick Haltner 

Kantonales Tiefbauamt

Kantonales Tiefbauamt 
 
 

 

 
 

Langfeldstrasse 53a, 8510 Frauenfeld
T +41 58  345 79 20 
www.tiefbauamt.tg.ch 

 

 
 
 
 
 

 

Kantonales Tiefbauamt, 8510 Frauenfeld 

 
 

An die betroffenen Grundeigentümer und Anwohner 
in Berg 

 
 

+41 79 538 97 16, patrick.haltner@tg.ch 
27. Oktober 2017 

 

BERG - SANIERUNG KREISEL MAUREN  
 
VOLLSPERRUNG 2018  -  VORINFORMATION 

 

Orientierung über anstehende Bauarbeiten 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 

Das Tiefbauamt des Kantons Thurgau muss den Kreisel Mauren sanieren. Der bestehende Asphaltbelag 
des Kreisels wird durch einen langlebigen Betonbelag ersetzt. 
Die erforderlichen Bauarbeiten werden unter einer Vollsperrung des Kreisels ausgeführt.  Aus diesem 
Grund bleibt der Baustellenbereich ab Montag, 16. April 2018 (06:00h), bis maximal Mittwoch, 25. 
April 2018 (18:00h), vollständig gesperrt. 
Abgesehen von unerwünschten Einbussen bei der Bauqualität würde eine etappierte Ausführung unter 
Verkehr mit Lichtsignalanlagen auch eine viel längere Bauzeit mit sich bringen. Unsere Erfahrung hat ge-
zeigt, dass kurze und intensive Eingriffe für sämtliche Beteiligten verträglich sind. 
Die Betonarbeiten erfordern trockene und stabile Witterung. Bei Regenwetter verlängert sich die Strassen-
sperrung entsprechend. Sobald die Bauarbeiten abgeschlossen sind, werden wir die Sperrung wieder auf-
heben. Vor der nun angekündigten Sperrung erfolgen im Februar/März 2018 Werkleitungs- und Vorberei-
tungsarbeiten unter Einsatz einer Lichtsignalanlage oder im Einbahnsystem. 
Der Verkehr wird während der Vollsperrung umgeleitet. Die Zufahrt bis zur Baustelle ist möglich. 
Unternehmer, Bauleitung und Bauherrschaft werden bemüht sein, die Beeinträchtigungen möglichst gering 
zu halten und die Bauarbeiten in kürzest möglicher Zeit auszuführen. Wir bitten Sie auch, allfällige Mieter, 
Pächter, Lieferanten und Kunden zu orientieren. 
 
Freundliche Grüsse 
 
KANTONALES TIEFBAUAMT 
Abteilung  Strassenbau 
 
 
Patrick Haltner 
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Zuständigkeiten: 
Oberbauleitung / Bauherrschaft Kanton Thurgau 
Tiefbauamt Kanton Thurgau   Projektleiter: Patrick Haltner   079 538 97 16  
  
Bauleitung: 
A. Keller AG, Weinfelden   Bauleiter: René Ruchti    071 626 27 77 
   
Bauunternehmung: 
Kibag Bauleistungen AG, Müllheim  Bauführer: Rainer Frick  058 387 28 28 
  
   
     
Kopie an: 
- Gemeinde Berg, A. Keller AG, Kibag Bauleistungen AG, Tiefbauamt Kt. TG: MUE, PLO, ZOL, GSE, Za-
pag AG, SBB AG 
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Kopie an: 
- Gemeinde Berg, A. Keller AG, Kibag Bauleistungen AG, Tiefbauamt Kt. TG: MUE, PLO, ZOL, GSE, Za-
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Aus der Gemeindeverwaltung

 

 
Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Azóia Correia Bruno und Nathalie mit Alexis, Holderenstrasse 5 
Bieri Patric, Hauptstrasse 44 
Blaser Daniel und Jolanda mit Levin und Liron, Störchelstrasse 13 
Burkart Lars, Hauptstrasse 44 
Dünner Katia, Alpsteinstrasse 17 
Elsenhans Julia, Bahnhofstrasse 8 
Hunglinger Peter und Christa, Alpsteinstrasse 15a 
Keller-Müller Esther, Bahnhofstrasse 11 
Koller Alois und Carla, Breitestrasse 2 
Künzi Werner und Eveline mit Florian, Aline und Nina, Schloss-Strasse 17 
Mayaci Süleyman, Hauptstrasse 36 
Mihoković Monika, Hauptstrasse 12a 
Meier Patrick, Holderenstrasse 5 
Möri Belinda mit Rosalie, Andhauserstrasse 21 
Pfiffner-Schlumpf Oskar und Marieanne, Alpsteinstrasse 17 
Pfister Marcel, Bergerwilerstrasse 7 
Schlumpf Tino und Melanie mit Flavio, Alpsteinstrasse 3 
Steiger Gertrud, Leberenstrasse 6a 
Strässle René und Cosi-Itel Monika, Holderenstrasse 5 
Wissler Daniel und Ramona, Alpsteinstrasse 17 
Wettstein Hannelore, Heimenlachen 388 
Zollinger Andrey, Hauptstrasse 44 
Zehnder Sascha, Sonnenstrasse 8 
Zürcher Patrick und Tamara mit Silvan, Dörflistrasse 8a 
 
Mauren 
Hagen Peter, Alpenblickstrasse 4 
Kancko Lubomir, Bergerstrasse 12 
Legeza László, Gässliweg 5 
Pelaj Mergim, Bergerstrasse 12 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Blaser Lorena Nielly mit Jeremy 
Chapman Ashley 
Felber-Schwizer Irene 
Fischer Monika 
Gröbli Walter 
Himmelberger Urs 
Leuthardt Liselotte 
Martin Marianne 
 

 

 
Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Reyes Romero Diego 
Wohlgemuth Kieran 
Zampini Cinzia 
Zaugg Beat 
 
Mauren 
Barbieri Alessio 
Fudali Mariusz 
Haas Lukas 
Herde Philipp 
Sulejmani Lazim und Remzije 
Vrtena Vlastimil 
 
Gralthausen 
Meyer Nadine 
 
Guntershausen b. Berg 
Kern Sandra 
 
Weinfelden 
Herzog Urs 
 
 
Gratulationen 
 
Von März bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können
folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre 
15. März Schwank-Lütscher Emerita Alterszentrum, Weinfelden 
25. März Roos-Ouedni Hans-Jörg Hauptstrasse 42, Berg 
12. April Osterwalder-Hemberger Albert Hauptstrasse 56b, Berg 
 
85 Jahre 
18. März Lüthi-Brauchli Lilly Bergerstrasse 8, Mauren 
28. März Zwahlen-Gubler Martha Kehlhofstrasse 2, Berg 
31. März Weber-Gruber Bruno Schloss-Strasse 9, Berg 
17. April Aeberhard-Hungerbühler Johann Fritz-Meier-Str. 2, Andhausen 
 
95 Jahre 
15. März Küng-Humbel Maria Dörflistrasse 10a, Berg 
 
über 95 Jahre 
17. März Merz-Ruckstuhl Paul Ottenbergstrasse 12, Berg 
26. April Jetzer-Schönholzer Frieda Hauptstrasse 43, Berg 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Jungbürger 
 
Von März bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende 
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 
 
 Brack Simon Andhausen 
 Aeberhard Linda Andhausen 
 Mosimann Jens Berg 
 Hausammann Fabian Berg 
 Bauer Manuel Berg 
 Bleiker Jonas Guntershausen b. Berg 
 Kreier Cirill Mauren 
 Pfistner David Berg 
 Waldvogel Benjamin Guntershausen b. Berg 
 Venzin Alexander Berg 
 Bötschi Angela Berg 
 Strub Chayenne Mauren 
 
 
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
17. September Davis Yuna Isabelle-Maxiel 
 Tochter von Davis Maxiel und Gurtner Kevin 
 Breitestrasse 3, Berg 
 
07. Dezember Di Maggio Jayden Liam 
 Sohn von Di Maggio Sandra und Silvio 
 Alpsteinstrasse 8, Berg 
 
20. Dezember Schaub Malea 
 Tochter von Schaub Sarah und Timon 
 Alpenblickstrasse 12, Mauren 
 
03. Februar Weihermann Samuel Louis 
 Sohn von Julia und Marc Weihermann 
 Kehlhofstrasse 10a, Berg 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
 
Trauungen 
 
05. Januar Hary Peter und Emine geb. Leci 
 Tödistrasse 4a, Berg 
 
 
 
 
Todesfälle 
 
09. Dezember Koller Albert 
 wohnhaft gewesen Fritz-Meier-Strasse 3, Andhausen 
 
21. Dezember Wick-Küng Rosmarie 
 wohnhaft gewesen im Alterszentrum Weinfelden 
 
21. Dezember Junker-Hepting Ursula 
 wohnhaft gewesen Tertianum Wohn- und Pflegezentrum 
 Zedernpark in Weinfelden 
 
27. Dezember Hack Bruno 
 wohnhaft gewesen Hauptstr. 15, Graltshausen 
 
05. Januar Streit Hans Rudolf 
 wohnhaft gewesen im Alters- und Pflegeheim  
 Schloss Eppishausen in Erlen 
 
15. Januar Schiess Annelies  
 wohnhaft gewesen im Tertianum Wohn- und Pflegezentrum 
 Schloss Berg 
 
 
 
 
Einwohnerstatistik 
 
Im Jahr 2017 durfte die Gemeinde 261 Personen in Berg Willkommen heissen und 
musste von 248 wegziehenden Personen Abschied nehmen. 
 
Ende Dezember 2017 waren 3321 Personen in Berg wohnhaft. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 
 
Mitteilungen des Bauamtes 
 
In den Monaten Januar und Februar hat der Gemeinderat die folgenden 
Baubewilligungen erteilt: 

 

Bissegger Linus und Daniela,  
Heimenlachen 180, Berg 

Anbau Veranda 

Markwalder Eduard und Margrit,             
Sonnenstrasse 16, Berg 

Ersatz Glasdach und Verglasung    
Sitzplatz 

Meier Patrick, Holderenstrasse 5, Berg Änderung Umgebungsgestaltung 

Scherrer Investment GmbH,     
Hauptstrasse 49, Berg 

Neubau zwei Doppeleinfamilienhäuser, 
Lindenstrasse, Berg 

Schläppi Hans-Ueli und Ruth, 
Sandbühl 4, Mauren 

Anbau unbeheizter Wintergarten 

Seiler Nicolas und Barbara, 
Im Eichen 9, Mauren 

Anbau Sitzplatzüberdachung 

Stüdle Martin und Judith,                
Flurhofstrasse 31b, Berg 

Neubau Pergola 

Urben Dominic und Rüegsegger Ramona, 
Mooswiesenstrasse 21, Bottighofen 

Änderung Eingangsbereich, 
Lindenstrasse 16, Berg 

Werner Tobias und Rose-Line, 
Mythenstrasse 46, Winterthur 

Neubau Einfamilienhaus, 
Lindenstrasse 5, Berg 

 
 
Neuer Unterflurcontainer 

 
 
 
 
An der Prestenbergstrasse in Mauren wurde ein neuer 
Unterflurcontainer erstellt. 
 
Sämtliche Unterflurcontainer dürfen von allen 
EinwohnerInnen benutzt werden. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 
 
Informationen des Steueramtes 
 
Das Gemeindesteueramt hat den Steuerabschluss 2017 Mitte Januar dem kantona-
len Steuerrevisorat abgeliefert. Der Steuerertrag der Gemeinde liegt mit total 
3.01 Millionen Franken rund 290’000 Franken über dem Voranschlag. Die Erträge 
2017 der natürlichen und juristischen Personen sind rund 140’000 Franken höher als 
budgetiert. Die Quellensteuern übertreffen das Budget um 15’000 Franken. Aus 
Steuern früherer Jahre resultieren 130’000 Franken mehr. 

 

Steuererträge 2017 der Politischen Gemeinde
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

Total 3'010'038.00   2'720'000.00   2'803'208.00   
Laufendes Jahr, Nat. Personen 2'434'838.00     2'300'000.00      2'253'190.50     
Laufendes Jahr, Jur. Personen 187'596.00       180'000.00        199'769.70       
Frühere Jahre, Nat. Personen 218'891.00       120'000.00        208'619.05       
Frühere Jahre, Jur. Personen 43'256.00         10'000.00         20'914.05         
Quellensteuern von Ausländern 125'457.00       110'000.00        120'714.70       
Abschreibungen -22'200.00        -30'000.00        -33'104.05        

 

Das Steuersubstrat (Steuern zu 100 %) ist gegenüber dem Vorjahr um 6.67 % ge-
stiegen. Die Steuerkraft pro Einwohner à 100 Prozent beträgt neu Fr. 1991.80 (bisher 
Fr. 1867.25). Im Jahre 2015 betrug die Steuerkraft Fr. 2153.65. 

 

Gute Zahlungsmoral der Steuerzahler 
Das Steueramt zieht auch die Steuern für den Kanton sowie die Schul- und Kirchge-
meinden ein. Es fakturierte im Jahre 2017 Steuern von total 19’030’000 Franken und 
damit rund 980’000 Franken mehr als im Vorjahr. Am 31. Dezember 2017 waren von 
den fakturierten Steuern 7.35 % ausstehend. Der tiefe Wert spricht für die gute Zah-
lungsmoral. 
 

Danke – dass Sie Ihre Steuererklärung 2017 bald einreichen! 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, 30. April 2018, 
aufgrund des Feiertages am Dienstag, 1. Mai 2018, geschlossen. 
 
In dringenden Fällen: 
 
Todesfall: Thalmann Bestattungsdienste AG 071 422 44 82 
Wasser: Jürg Witzig 071 636 11 77 
Elektra: Werner Häuptli 071 638 06 38 
Gas: Technische Betriebe Weinfelden AG 071 622 22 85 
Pass/ID: Passbüro Weinfelden 058 345 13 80 
Polizei:  117 
 
 
 
Informationen zur Prämienverbilligung 2018 im Kanton Thurgau 
 
Grundsatz 
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten Personen in bescheidenen wirtschaftli-
chen Verhältnissen eine Individuelle Prämienverbilligung (IPV) für die obligatorische 
Krankenversicherung (OKP). 
 
Wer hat Anspruch auf IPV? 
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei einem vom Bund anerkannten Kranken-
versicherer die obligatorische Krankenpflegeversicherung gemäss KVG abgeschlos-
sen haben und 
 
a) am 1. Januar 2018 ihren steuerrechtlichen Wohnsitz oder Aufenthalt im Kanton 

Thurgau hatten oder 
b) eine Grenzgänger- oder Kurzaufenthaltsbewilligung haben und mindestens drei 

Monate im Kanton Thurgau erwerbstätig sind.  
 
Antragsverfahren 
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberechtigten Personen aufgrund der provisori-
schen Steuerdaten per 31. Dezember des Vorjahres und stellen diesen im Verlauf 
des Frühjahres ein Antragsformular zu. Das unterzeichnete Formular ist innert 30 
Tagen, spätestens jedoch bis zum 31. Dezember des betreffenden Jahres bei der 
Krankenkassenkontrollstelle der zuständigen Gemeinde einzureichen. Wird diese 
Frist verpasst, verfällt der Anspruch auf die Prämienverbilligung. Eine Neubemes-
sung ist in diesen Fällen ausgeschlossen. 
 
Berechnungsgrundlage Erwachsene 
Massgebend ist die provisorische einfache Steuer zu 100% per 31. Dezember des 
Vorjahres.  
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IPV-Ansätze 2018 für Erwachsene 
Kat.  Einfache Steuer 

zu 100 % in Fr.  
IPV 2018 in Fr. 

A bis 400.–  2184.– 
B bis 600.–  1638.– 
C bis 800.–  1092.– 
 
Berechnungsgrundlage Kinder (Jahrgang 2000 – 2017) 
Versicherte Kinder werden auf Basis der einfachen Steuer zu 100 % der Eltern, 
respektive der prämienzahlenden Person bemessen. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0.– nicht übersteigen. 
 
IPV-Ansätze 2018 für Kinder 
Kat.  Einfache Steuer 

zu 100 % in Fr.  
IPV 2018 in Fr. 

D  bis 800.– 960.– 
E  bis 1600.– 600.– 
 
Geburt oder Zuzug nach dem 1. Januar 2018 
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zugezogene sind erst ab 1. Januar 2019 
bezugsberechtigt. 
 
Wegzug ins Ausland 
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende des Wegzugsmonats. 
 
Junge Erwachsene in Ausbildung (Jahrgang 1993 bis 1999) 
Junge Erwachsene in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen, die sich am 
31. Dezember 2018 in einer Ausbildung befinden, haben Anspruch auf 50% der 
effektiven KVG-Prämie, maximal 50% der kantonalen Durchschnittsprämie (Jahr 2018: 
Fr. 4584.–, davon 50% = Fr. 2292.–). Die bezugsberechtigten Personen erhalten im 
laufenden Jahr die zustehende IPV nach Kat. A – C. Sie können im Folgejahr eine 
Neubeurteilung beantragen. 
 
Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV- oder IV-Rente 
und Sozialhilfebezüger 
Bezüger und Bezügerinnen von EL erhalten eine EL-Prämienpauschale. Diese wird 
direkt der Krankenkasse überwiesen. Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig. Personen, 
die Sozialhilfe beziehen, erhalten eine pauschale IPV. Die Sozialen Dienste der zu-
ständigen Gemeinde helfen, die Anträge korrekt auszufüllen. Bei einem Wegfall der 
Ergänzungsleistungen oder der Sozialhilfe besteht möglicherweise ein Anspruch auf 
die reguläre IPV. Der entsprechende Antrag muss fristgerecht eingereicht werden. 
 
Grenzgänger 
Grenzgänger sowie deren nichterwerbstätige Familienangehörige, die gemäss KVG 
eine OKP in der Schweiz haben, können bei der zuständigen Gemeinde einen 
Antrag für IPV stellen. Verwirkungszeitpunkt für die Geltendmachung ist der 
31. Dezember des betreffenden Jahres.  
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Die persönlichen Verhältnisse per 1. Januar sind nicht massgebend. Personen, die 
über das Jahresende im Kanton erwerbstätig sind, müssen pro Kalenderjahr einen 
Antrag stellen. Der Lebensmittelpunkt von Grenzgängern liegt im Ausland. Deshalb 
hat vor der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- und Währungsbereinigung der Ein-
kommens- und Vermögenswerte zu erfolgen. 
 
Kurzaufenthalter 
Kurzaufenthalter sowie deren nichterwerbstätige Familienangehörige, die gemäss 
KVG eine OKP in der Schweiz haben, können bei der zuständigen Gemeinde einen 
Antrag für IPV stellen. Verwirkungszeitpunkt für die Geltendmachung ist 30 Tage vor 
Ablauf der Aufenthaltsbewilligung bzw. vor Abreise ins Ausland. Die persönlichen 
Verhältnisse per 1. Januar sind nicht massgebend. Personen, die sich über das Jah-
resende im Kanton aufhalten, müssen pro Kalenderjahr einen Antrag stellen. Der 
Lebensmittelpunkt von Kurzaufenthaltern liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Be-
rechnung der IPV eine Kaufkraft- und Währungsbereinigung der Einkommens- und 
Vermögenswerte zu erfolgen. 
 
Neubemessung / Neubeurteilung 
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein Antragsformular zugestellt, respektive be-
stand kein Anspruch oder lassen sich gestützt auf die definitive Steuer-
Schlussrechnung oder der Tarifkorrektur verschlechterte wirtschaftliche Verhältnisse 
nachweisen, kann die bezugsberechtigte Person innert 30 Tagen seit Rechtskraft der 
Steuer-Schlussrechnung oder der Tarifkorrektur des betreffenden Jahres eine Neu-
bemessung der IPV verlangen. Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger An-
spruch. Differenzbeträge von weniger als Fr. 30.00 werden nicht ausbezahlt. Eine 
Neubemessung muss beantragt werden. Eine Neubemessung von Amtes wegen ist 
nicht zulässig. 
 
Zuständigkeiten 
Die Zuständigkeit zur Prüfung des Anspruches auf IPV liegt bei der Krankenkassen-
kontrollstelle der Wohnsitzgemeinde, respektive derjenigen Gemeinde, in welcher 
der Arbeitgeber seinen Sitz hat. 
 
Rechtliche Hinweise 
Dieses Informationsblatt vermittelt einen allgemeinen Überblick. Rechtsansprüche 
können daraus nicht geltend gemacht werden. Rechtsgrundlagen für die Prämien-
verbilligung im Kanton Thurgau sind:  
- Bundesgesetz über die Krankenversicherung vom 18. März 1994 (KVG),  
- Gesetz über die Krankenversicherung vom 25. Oktober 2014 (TG KVG),  
- Verordnung des Regierungsrates zum Gesetz über die Krankenversicherung vom      
  20. Dezember 2011 (TG KVV).  
 
Bei Fragen oder Unklarheiten erteilt Ihnen Martina Dünner, Leiterin 
der Krankenkassen-Kontrollstelle der Gemeinde Berg, gerne Auskunft. 
 
Tel.: 071 637 70 40 
E-Mail: martina.duenner@berg-tg.ch 
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Grüngutabfuhr 
 
 
 
Grüngutabfuhr 2018 
 
Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen vom 7. März bis zum 12. Dezember 2018 
analog der Kehrichtsammeltour. Diese Dienstleistung bietet uns die Firma greencom 
gmbh mit den beiden Fahrern Hans Bieri und Werner Moor. 
 
Wann: Mittwoch, 07. März 2018 ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 21. März 2018 ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 04. April 2018 ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 18. April 2018 ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 02. Mai 2018 ab 07.00 Uhr 
 
Bereitstellung: Ab 07.00 Uhr am Strassenrand bei den blauen Sammelpunkten oder 
 Containerplätzen. 
 
Material:  Siehe Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr 
 in diesem Mitteilungsblatt. 
 
Wie: In Grüngutcontainern mit gültiger Frankierung. 
 
Gebühren: Jahresmarke 140 Liter (Kleinhaushalt) Fr.   60.– 
 Jahresmarke 240 Liter (Einfamilienhaus)  Fr.  120.– 
 Jahresmarke 800 Liter    Fr.  300.– 
 
 Einzelleerung 140 Liter (1 Bändel)   Fr.      8.– 
 Einzelleerung 240 Liter (2 Bändel)   Fr.    16.– 
 Einzelleerung 800 Liter (5 Bändel)   Fr.    40.– 
 
 Bündel 1.50 Meter lang bis max. 25 kg  (1 Bändel)  Fr.      8.– 
 
Mit dem Kauf einer Jahresmarke ab Fr. 120.– sind Sie auch berechtigt
den Kompostierplatz zu benutzen. Beim Lösen der Jahresmarke wird Ihnen
eine Kompostpauschale, lautend auf Ihre Liegenschaft, ausgestellt. 
 
Beachten Sie: -   Kübel beschriften mit wasserfestem Stift 

-   Jahresvignette unterhalb des Handgriffes anbringen 
-   Bündel nicht zu lang und zu schwer! 

 
Bezugsort:  Für Jahresmarken und Bändel 
 (Gemeindeverwaltung / Einwohneramt) 
 
 
Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne die Gemeindeverwaltung Berg, 
Telefon 071 637 70 40. 
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Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr

Zugelassenes Grüngut für Grünabfuhr

Aus Küche und Haushalt
+ Rüstabfälle von Gemüse und Obst
+ Kaffeesatz und Teekraut inkl. Filterpapier
+ Eierschalen
+ Tiermist von Pflanzenfressern
+ Schnittblumen und Topfpflanzen
+ pflanzliche Speiseresten

Aus Garten
+ Rasen- und Wiesenschnitt
+ Laub
+ Stroh
+ Strauch- und Baumschnitt
+ Blumen- und Gemüsestauden
+ Jät/Wildkräuter
+ Fallobst und verdorbenes Obst
+ Sägemehl, -späne von unbehandeltem Holz
+ Federn, Haare

Artikel aus biologisch abbaubaren Werkstoffen (BAW)
+ Kompostbeutel  mit weissem Gitterdruck

nach DIN V 54900 geprüft und zertifiziert

Das gehört NICHT in die Grünabfuhr

+ tierische Speiseresten
+ Fleisch und Fisch
+ Knochen
+ Hunde- und Katzenkot
+ Kunststoff
+ nicht verrottbare Schnüre
+ Steine
+ Glas
+ Papier
+ Metall
+ Textilien
+ behandeltes Holz
+ Asche
+ Mineralöl
+ Staubsaugersäcke
+ Strassenwischgut

Zulassungs- und Sperrliste für Grünabfuhr

Zugelassenes Grüngut für Grünabfuhr

Aus Küche und Haushalt
+ Rüstabfälle von Gemüse und Obst
+ Kaffeesatz und Teekraut inkl. Filterpapier
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+ Tiermist von Pflanzenfressern
+ Schnittblumen und Topfpflanzen
+ pflanzliche Speiseresten

Aus Garten
+ Rasen- und Wiesenschnitt
+ Laub
+ Stroh
+ Strauch- und Baumschnitt
+ Blumen- und Gemüsestauden
+ Jät/Wildkräuter
+ Fallobst und verdorbenes Obst
+ Sägemehl, -späne von unbehandeltem Holz
+ Federn, Haare

Artikel aus biologisch abbaubaren Werkstoffen (BAW)
+ Kompostbeutel  mit weissem Gitterdruck

nach DIN V 54900 geprüft und zertifiziert

Das gehört NICHT in die Grünabfuhr

+ tierische Speiseresten
+ Fleisch und Fisch
+ Knochen
+ Hunde- und Katzenkot
+ Kunststoff
+ nicht verrottbare Schnüre
+ Steine
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+ Metall
+ Textilien
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+ Asche
+ Mineralöl
+ Staubsaugersäcke
+ Strassenwischgut
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Kompostierplatz 
 
 
Kompostierplatz ab 3. März 2018 wieder geöffnet 
 
Grundsatz für den Betrieb des Kompostierplatzes: 
Anlieferungen im normalen Rahmen eines Haushaltes werden während den offiziel-
len Öffnungszeiten mit der Jahrespauschale entgegengenommen.  
Anlieferungen ausserhalb der Öffnungszeiten werden nur über die Waage abgerech-
net. Die Jahrespauschale kann nicht angerechnet werden.  
 
 
   Öffnungszeiten des Kompostierplatzes 2018  (wie bisher) 
 
   3. März bis 28. November  Mittwoch 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

      Dd      Samstag 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
 
 
Die Jahrespauschalen 2018 können ab sofort im Gemeindehaus gelöst werden. 
Wer schon vor dem grossen Ansturm seine Jahrespauschale für 
die Kompostanlage erneuern will, kann dies ab sofort beim 
Einwohneramt erledigen. Die Kosten bleiben Fr. 60.– 
unverändert. Es ist auch möglich die abgelaufene 
Kompostpauschale in den Briefkasten zu werfen 
und später fixfertig beim Einwohneramt abzuholen. 
(Änderungen direkt auf Karte vermerken.) 
 
 

 
Bitte Sträucher, Rasen oder gemischtes Grüngut getrennt abliefern. 

Der Platzwart, Herr Läubli, gibt entsprechende Anweisungen  
auf dem Kompostierplatz. 

 
Reiner Rasenschnitt kann jederzeit bei Familie Gansner Graltshausen 

abgegeben werden (Verwertung im Kompogas-System). 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 

 

 
Kompostierplatz 
 
 
Kompostierplatz ab Mittwoch, 2. März 2016, wieder geöffnet 
 
Grundsatz für den Betrieb des Kompostierplatzes: 
Anlieferungen im normalen Rahmen eines Haushaltes werden während den offi-
ziellen Öffnungszeiten mit der Jahrespauschale entgegengenommen.  
Anlieferungen ausserhalb der Öffnungszeiten werden nur über die Waage abgerech-
net. Die Jahrespauschale kann nicht angerechnet werden.  
 
 
  Öffnungszeiten des Kompostierplatzes 2016  (wie bisher) 
 
  2. März bis 30. November  Mittwochs: 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

           Samstags: 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
 
 
Die Jahrespauschalen 2016 können ab sofort im Gemeindehaus gelöst werden. 
Wer schon vor dem grossen Ansturm seine Jahrespauschale für 
die Kompostanlage erneuern will, kann dies ab sofort beim 
Einwohneramt erledigen. Die Kosten bleiben mit Fr. 60.– 
unverändert. Es ist auch möglich, die abgelaufene 
Kompostpauschale in den Briefkasten zu werfen 
und später fixfertig beim Einwohneramt abzuholen. 
(Änderungen direkt auf der Karte vermerken). 
 
 

 
Bitte Sträucher, Rasen oder gemischtes Grüngut getrennt abliefern. 

Herr Klaus gibt entsprechende Anweisungen auf dem Kompostierplatz. 
 

Reiner Rasenschnitt kann jederzeit bei Familie Gansner in Graltshausen abgegeben 
werden (Verwertung im Kompogas-System). 
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Dies und Das

 

 
Dies und Das 
 
 
 
 

Neuer Platzwart beim Kompostierplatz 
 
Ab 3. März wird Herr Albert Läubli, Ottoberg, als Platzwart amten. Wir wünschen
ihm viel Freude bei seiner Arbeit und gute Kontakte zu unserer Bevölkerung. 
 
Herr Erich Thalmann danken wir herzlich für seine Tätigkeit im letzten Jahr und 
wünschen ihm alles Gute. 

 
 
 

 
 

 
 

Kompostierkurse 2018 
 
Die Kompostierkurse 2018 in Weinfelden finden an folgenden Daten statt: 
 

Samstag, 8.30 – 11.30 Uhr Mittwoch, 18.00 – 21.00 Uhr 
 
Kurs 1:  Sa. 21. April Kurs 1:  Mi. 25. April 
Kurs 2:  Sa. 23. Juni Kurs 2:  Mi. 27. Juni 
Kurs 3:  Sa. 22. September Kurs 3:  Mi. 12. September 
 
Anmeldung und Auskunft: Verband KVA Thurgau 
 Abfall- und Kompostberatung, 079 105 09 43  
    Weitere Infos unter www.kvatg.ch 

 

 

 

 
 

Kompostierkurse 2017 
 
Die Kompostierkurse 2017 in Weinfelden finden an folgenden Daten statt: 
 

Samstag, 8.30 – 11.30 Uhr Mittwoch, 18.00 – 21.00 Uhr 
 
Kurs 1, Samstag, 08. April Kurs 1, Mittwoch, 26. April 
Kurs 2, Samstag, 17. Juni Kurs 2, Mittwoch, 28. Juni 
Kurs 3, Samstag, 09. September Kurs 3, Mittwoch, 13. September 
 
Anmeldung und Auskunft: Verband KVA Thurgau 
 Abfall- und Kompostberatung, 079 105 09 43  
    Weitere Infos unter www.kvatg.ch 

 

 

Recyclingstatistik 2016 
 

Im letzten Jahr wurden in der Politischen Gemeinde Berg folgende 
Mengen gesammelt: 
 

Altöl     2’400 kg 
Alu/Dosenentsorgung     5’320 kg 
Glas   95’573 kg 
Karton   75’898 kg 
Metall   68’390 kg 
Papier 155’140 kg 
Trockenbatterien        407 kg 

 
Dies ergibt ein Gesamtergebnis von 403’128 kg.  
Besten Dank den fleissigen Sammlern. 
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Dies und Das
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Lust auf einen 

gemütlichen  

Fondueabend? 
 

Am:  Freitag 16. März 2018 

Um: 17.00 Uhr eintreffen 

Ab:  17.30 Uhr essen 

 

Wo:  Haus Kleinberg, ehemaliges Altes Lehrerhaus,  

Hauptstrasse 38a, 8572 Berg 

Wer: Es sind alle alleinstehenden Senioren ganz herzlich willkommen. 

 

Kosten: 18 CHF, für Käsefondue, Dessert und Getränke 

 

Abholen: Wir bieten einen Fahrdienst an. Wer abgeholt werden möchte, 

kann das gerne bei der Anmeldung angeben.  

 

Anmelden: bei Tanja Schild, Tel. 071 636 11 13   

E-Mail:  tanja.schild@vsbb.ch 

Anmeldeschluss ist am 14. März 2018  
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Haus Kleinberg 
Hauptstrasse 38a, 8572 Berg 

Ein Ort an dem sich Jung und Alt im 
gemütlichen Ambiente begegnen, 
um alte Kontakte zu pflegen und 

neue zu knüpfen. 

 

Im Haus Kleinberg finden auch im März und April Angebote für Kinder statt: 

Am 07.03.2018 zum Thema    «Farben» 

Farbgeschichte zum Mitmachen und gestalten  

 

14.30 Uhr      Treffpunkt: Haus Kleinberg  

Kosten : gratis  Teilnehmer: Kinder im Vorschulalter  

Leiterin: Cornelia Buri Anmeldung bis 02.03.2018 

 

Anmeldung: Kristy Keller    076 222 07 04                kristy.keller@me.com 

 

 

Am 18.04.2018 zum Thema    «Frosch» 

Geschichte basteln und spielen   

 

14.30 Uhr – 15.15 Uhr   Treffpunkt: Haus Kleinberg  

Kosten : gratis  Teilnehmer: Kinder ab 3 Jahren 

Leiterin: Silvia Moser Anmeldung bis 16.04.2018 

 

Anmeldung: Kristy Keller    076 222 07 04                kristy.keller@me.com 

 

25
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Musikgesellschaft Berg & Jungi Musig on Thur 
 
 

GALA-KONZERT 
 
 
 

Samstag, 21. April 2018 l Mehrzweckhalle Berg 
Dirigent MGB: Peter Brunner l Dirigent JM: Bruno Uhr 
 

Eintritt frei 
 

Mit Familie und Freunden einen besonderen Abend geniessen – 
bei freiem Eintritt! 

 

Die Musikgesellschaft Berg lädt Sie herzlich zum diesjährigen Gala-
Konzert ein. Schon kurz nach dem Jahreswechsel haben Dirigent 
und  Musikanten mit den Probearbeiten für das neue Programm 
begonnen. Wir freuen uns nun darauf, Ihnen wieder ein einmaliges 
musikalisches Erlebnis zu  bieten. 
Als grosse Neuerung ist der Eintritt zum Gala-Abend für alle 
Besucher frei. Alle Passivmitglieder sind vor dem Konzert herzlich 
zu einem Apéro eingeladen.  
 

Ab 18.30 Uhr werden wir Sie auch wieder kulinarisch verwöhnen. 
Anders als in den Vorjahren wird kein Gala-Diner auf Vorbestellung 
serviert, sondern Sie können kurz entschlossen zwischen 2 
verschiedenen Menüs und diversen Snacks auswählen.  
 

Dazu hören Sie die sanften Pianoklänge eines Livepianisten, bevor 
dann die Jungi Musig on Thur ab 19.30 Uhr den Konzertteil des 
Abends einleitet. Bereichert wird das Galakonzert mit einer 
musikalischen Einlage durch das Ensemble der Percussionslehrer 
der Musikschule Weinfelden. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Mehrzweckhalle Berg am 
21. April 2018 ab 18.30 Uhr. 
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Musikgesellschaft Berg & Jungi Musig on Thur 
 
 

GALA-KONZERT 
 
 
 

Samstag, 21. April 2018 l Mehrzweckhalle Berg 
Dirigent MGB: Peter Brunner l Dirigent JM: Bruno Uhr 
 

Eintritt frei 
 

Mit Familie und Freunden einen besonderen Abend geniessen – 
bei freiem Eintritt! 

 

Die Musikgesellschaft Berg lädt Sie herzlich zum diesjährigen Gala-
Konzert ein. Schon kurz nach dem Jahreswechsel haben Dirigent 
und  Musikanten mit den Probearbeiten für das neue Programm 
begonnen. Wir freuen uns nun darauf, Ihnen wieder ein einmaliges 
musikalisches Erlebnis zu  bieten. 
Als grosse Neuerung ist der Eintritt zum Gala-Abend für alle 
Besucher frei. Alle Passivmitglieder sind vor dem Konzert herzlich 
zu einem Apéro eingeladen.  
 

Ab 18.30 Uhr werden wir Sie auch wieder kulinarisch verwöhnen. 
Anders als in den Vorjahren wird kein Gala-Diner auf Vorbestellung 
serviert, sondern Sie können kurz entschlossen zwischen 2 
verschiedenen Menüs und diversen Snacks auswählen.  
 

Dazu hören Sie die sanften Pianoklänge eines Livepianisten, bevor 
dann die Jungi Musig on Thur ab 19.30 Uhr den Konzertteil des 
Abends einleitet. Bereichert wird das Galakonzert mit einer 
musikalischen Einlage durch das Ensemble der Percussionslehrer 
der Musikschule Weinfelden. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Mehrzweckhalle Berg am 
21. April 2018 ab 18.30 Uhr. 

Bürgergemeinde Berg 
 
 

Waldumgang Hohenalber 
 
 

Die Bürgergemeinde Berg lädt alle Interessierten  
zu einem öffentlichen Waldumgang unter der Leitung des  

Bürgerpräsidenten Stefan Brändli ein.  
 

Dienstag, 1. Mai 2018, 09.00 Uhr  
 

Treffpunkt: Gasthaus zum Bahnhof, Berg.  
 

Der Waldumgang dauert ca. 1½ Stunden. Danach treffen wir uns 
zu einem gemütlichen Umtrunk im Gasthaus zum Bahnhof. 

 
Wir freuen uns auf eine grosse Schar interessierter Teilnehmer. 

 
 
Für die Bürgergemeinde Berg 
Uschi Neusch       14. Februar 2018 
 
 

 
 

 

Unihockey-Plausch-Gruppe 
 
Unsere Unihockey-Plausch-Gruppe (aktuell bestehend aus Spielern zwischen 20 und 

55 Jahren) sucht Verstärkung.
Wir spielen jeden Mittwoch, von 20.15 bis
22.00 Uhr in der MZH in Berg. 
 
Mitbringen: wenn vorhanden Unihockey-
Schläger, Hallenturnschuhe,
Dusch-Utensilien, evtl. Geld
für ein abschliessendes Bier. 
 
Bei Rückfragen Philipp Ziegler,  
Telefon 077 427 37 87. 

 

Bürgergemeinde Berg 
 
 

Waldumgang Hohenalber 
 
 

Die Bürgergemeinde Berg lädt alle Interessierten  
zu einem öffentlichen Waldumgang unter der Leitung des  

Bürgerpräsidenten Stefan Brändli ein.  
 

Dienstag, 1. Mai 2018, 09.00 Uhr  
 

Treffpunkt: Gasthaus zum Bahnhof, Berg.  
 

Der Waldumgang dauert ca. 1½ Stunden. Danach treffen wir uns 
zu einem gemütlichen Umtrunk im Gasthaus zum Bahnhof. 

 
Wir freuen uns auf eine grosse Schar interessierter Teilnehmer. 

 
 
Für die Bürgergemeinde Berg 
Uschi Neusch       14. Februar 2018 
 
 

 
 

 

Unihockey-Plausch-Gruppe 
 
Unsere Unihockey-Plausch-Gruppe (aktuell bestehend aus Spielern zwischen 20 und 

55 Jahren) sucht Verstärkung.
Wir spielen jeden Mittwoch, von 20.15 bis
22.00 Uhr in der MZH in Berg. 
 
Mitbringen: wenn vorhanden Unihockey-
Schläger, Hallenturnschuhe,
Dusch-Utensilien, evtl. Geld
für ein abschliessendes Bier. 
 
Bei Rückfragen Philipp Ziegler,  
Telefon 077 427 37 87. 
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JUNIOREN – SOMMERTRAINING 2018 
 
 
Dauer 23. April – 7. Oktober 2018   
 Während den Schulferien findet kein Training statt 
 
Leitung Daniel Hrusovsky (dipl. Tennistrainer SwissTennis, J&S) 
 Mobile: 076 234 87 67 
 dh.tenisacademy@gmail.com 
 
Programme  
(Trainings pro Woche, Trainings ab Fr. 50.– / Stunde, 
detaillierte Informationen siehe Homepage TC Berg, www.tcberg.ch)  
  
Kids Tennis 
Bambini 

Pro Fun Interclub 
Challenger 

Interclub 
Master 

Einzelstunde 

4 – 7-jährige 
Einsteiger 
ein 
Gruppentraining 
à 60 Minuten 

8 – 16-jährige 
Spieler 
ein 
Gruppentraining 
à 60 Minuten 

ab 8 Jahren 
 
ein 
Gruppentraining 
à 90 Minuten 

ab 8 Jahren, ein 
Gruppentraining 
à 90 Minuten 
und ein Training 
in einer Zweier-
gruppe 
à 60 Minuten 

ab 6 Jahren 

  
Die Kosten werden durch die Anzahl Gruppenteilnehmer geteilt. Bei 
schlechter Witterung findet das Training in der Halle Weinfelden statt.     

 
Trainingstage und Zeiten Montag, Mittwoch und Donnerstag 
 Termine nach Absprache auch sonst möglich 
 
Anmeldung  direkt beim Tennislehrer (siehe oben)  
  oder beim Juniorenobmann: 
 Thomas Bosshard, Ahornweg 4, 8572 Berg 
 thomas.bosshard@tcberg.ch 
 
Einteilung Erfolgt nach Eingang der Anmeldungen und wird allen 

Teilnehmern schriftlich mitgeteilt. Es ist möglich, dass aus 
organisatorischen Gründen aus einer 4er oder 3er-Gruppe eine 
2er-Gruppe gebildet werden muss.  
 

 
  

28
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2er-Gruppe gebildet werden muss.  
 

 
  

 
 
 
 
 
Tennis Schnupperkurse für Erwachsene 
 
Unsere beliebten Kurse bieten Tennisinteressierten die Möglichkeit, diesen Sport besser 
kennenzulernen, bevor sie sich entscheiden, dem Tennisclub beizutreten.  
 
  
Schnupperkurse   Mittwoch,  17.00 – 18.00 Uhr 
       18.00 – 19.00 Uhr 
       19.00 – 20.00 Uhr 
 
 
Kursdauer    1. Quartal:   16.05. bis 04.07.2018 
     2. Quartal:  15.08. bis 03.10.2018 
      

Pro Quartal sind es max. 8 Lektionen 
 
 
Leitung    Martin Alt 
     Holderenstrasse 2 
     8572 Berg 
     Telefon M 079 382 88 76 
     Telefon G 071 626 23 34 
     Mail   smartalt@bluewin.ch 
 
Kurskosten pro Quartal     3er Gruppe Fr. 200.–/Person 

   4er Gruppe Fr. 150.–/Person  
5-8er Gruppe  Fr. 100.–/Person 

 
Teilnahme    Gemäss «Reglement für Schnupperkurse» 
     siehe www.tcberg.ch 
 
Anmeldung und Infos Telefonisch oder per Mail an obige Adresse. 

Achtung: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.   
 
Ausrüstung Sportbekleidung, Turnschuhe (keine Joggingschuh e) 
 
Testschläger Testschläger stehen zur Verfügung. 
 
Versicherung Ist Sache der Teilnehmer. 
 
Weitere Infos www.tcberg.ch 
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3. Dorf-OL  in  Berg 
Freitag,  4. Mai  2018 

17.30 – 19.30 Uhr 
 

 
 
Machen Sie mit am Orientierungslauf zur Öpfel-Trophy! 
Der ideale Sportanlass für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien! 
Für Vereine oder als Firmenplausch, für Anfänger und für Fortgeschrittene! 
 
 
Veranstalter    OL Amriswil;  Festwirtschaft der Musikgesellschaft Berg 
 
Besammlung / Anmeldung  Schulanlage Berg,  «Halle Neuwies»,  ab 17.00 Uhr 
 
Startzeiten    17.30 – 19.30 Uhr  (Zielschluss:  20.15 Uhr) 
 
Laufgebiet / Karte   Dorfkarte «Berg»; 1:4000  (Stand April 2018) 
 
Kategorien    FUNL  Damen/Herren lang  (ca 4 km) 
    FUNK  Damen/Herren kurz  (ca 3 km)) 
    SEK  SekundarschülerInnen (ca 3 km) 
    PRIM  PrimarschülerInnen  (ca 2.5 km) 
    OLL  OL-LäuferInnen lang (ca 4 km) 
    OLK  OL-LäuferInnen kurz (ca 3 km) 
    OLJ  OL-JuniorInnen  (ca 3 km) 
    S+E  Sie & Er   (ca 3 km) 
    FAM  Familien   (ca 2 km) 
 
Wettkampfform   einzeln oder zu zweit in den Kategorien FUNL bis PRIM 
    Ranglisten nach Damen und Herren getrennt 
 
Startgeld pro Lauf   über 18-jährige (ab 1999), Familien CHF 8.– 
    Jugendliche (2000 und jünger)  CHF 5.– 
    Zusatzkarte     CHF 3.– 
 
Ausrüstung    sportliche Kleidung und Schuhe oder Joggingausrüstung 
 
Weitere Informationen und vollständige Ausschreibung unter:  www.oepfel-trophy.ch 
oder bei Christian Marti, Graltshausen, Telefon 071 636 18 64. 
 
 
 
 
Zur Vorbereitung:    CHUMM  MACH  MIT!     KIDS-Einführungskurs ins Orientierungslaufen 
 
WANN und WO? Jeweils am Samstag von 09.30 – 11.00 Uhr 
  24. März in Amriswil  /  7. & 8. April in Arbon  /  21.& 28. April in Romanshorn 
WER?  Alle Kids ab 2. Klasse, Eltern, Grosseltern oder Begleitpersonen 
ANMELDUNG? Bis zum 15. März unter:  kidskurs@ol-amriswil.ch 
AUSKUNFT?  Georg Leumann, Tel.  071 695 12 56  oder Christian Marti, Tel.  071 636 18 64 
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Mädchen und Knaben vom 15. bis 20. Lebensjahr 

Kursort: 300m Schützenhaus Breitenstein in Berg 
Dauer: ab 7. April, 8 Trainings, jeweils samstags 13.00 – 15.00 
Ausrüstung: Gewehre und Kursmaterial wird zur Verfügung gestellt 
Kurskosten: Fr. 50.–  inkl. Kursmaterial 
Kursleitung: Rudolf Heierli, Bleikenbühlstrasse 1, 8583 Sulgen 
Anmeldung: per Mail an rudolf.heierli@bluewin.ch 
 Anmeldeschluss ist der 24. März 2018 

Foto vom Schweizer Final 300m 2017 in Emmen 

 
 
 
 
 
 

3. Dorf-OL  in  Berg 
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    Jugendliche (2000 und jünger)  CHF 5.– 
    Zusatzkarte     CHF 3.– 
 
Ausrüstung    sportliche Kleidung und Schuhe oder Joggingausrüstung 
 
Weitere Informationen und vollständige Ausschreibung unter:  www.oepfel-trophy.ch 
oder bei Christian Marti, Graltshausen, Telefon 071 636 18 64. 
 
 
 
 
Zur Vorbereitung:    CHUMM  MACH  MIT!     KIDS-Einführungskurs ins Orientierungslaufen 
 
WANN und WO? Jeweils am Samstag von 09.30 – 11.00 Uhr 
  24. März in Amriswil  /  7. & 8. April in Arbon  /  21.& 28. April in Romanshorn 
WER?  Alle Kids ab 2. Klasse, Eltern, Grosseltern oder Begleitpersonen 
ANMELDUNG? Bis zum 15. März unter:  kidskurs@ol-amriswil.ch 
AUSKUNFT?  Georg Leumann, Tel.  071 695 12 56  oder Christian Marti, Tel.  071 636 18 64 
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 ASV Berg         Jugend+Sport 

 

    
 

 
 
 

 
 

J+S NACHWUCHSSCHÜTZEN KURS 2018 
 

 
Mädchen und Knaben vom 8. bis zum 20. Lebensjahr, Mindestgrösse 130 cm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Armbrustschiessen fördert die Konzentrationsfähigkeit und Ausgeglichenheit 
 
Kursort Armbrustschützenhaus Berg (hinter dem Bahnhof beim Weiher)   
 

Kursdauer ab Dienstag, 17.April bis Ende September 2018 
 

Zeit 18.15 bis ca. 19.30 Uhr  
 

Kursmaterial wird vom ASV Berg zur Verfügung gestellt 
 

Kurskosten Fr. 25.–, darin enthalten gesamtes Material, inkl. Versicherung 
 
 
 

Kursleitung/ J+S Trainerin Carmen Odermatt 
Anmeldung Buhwilerstrasse 19 
 8575 Istighofen 
 Tel: 071 620 05 19 oder 079 306 89 16 
 E- Mail: c.lattmann@gmx.ch 
 
 

Auf eure Teilnahme freuen sich die Nachwuchstrainer Carmen und Marcel 

                                                                                                
 
 

   
 ASV Berg         Jugend+Sport 

 

    
 

 
 
 

 
 

J+S NACHWUCHSKURS 2017 
 

 
Mädchen und Knaben vom 8. bis zum 20. Lebensjahr, Mindestgrösse 130cm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Armbrustschiessen fördert die Konzentrationsfähigkeit und Ausgeglichenheit 
 
Kursort Armbrustschützenhaus Berg  (hinter dem Bahnhof beim Weiher)   
 

Kursdauer Dienstag, 18. April bis 19. September  (kein Kurs während Schulferien) 
 

Zeit 18.15 bis ca. 19.30 Uhr  
 

Kursmaterial wird vom ASV Berg zur Verfügung gestellt 
 

Kurskosten Fr. 25.–, darin enthalten: gesamtes Material inkl. Versicherung 
 
 
 

Kursleitung/ Marcel Vetter 
Anmeldung Zelgli 15 
 8586 Erlen 
 Tel: 071 646 00 20 oder 079 275 53 84 
 E- Mail: m.vetter@bluewin.ch 
 
 

Auf eure Teilnahme freuen sich die Nachwuchsleiter Marcel und Carmen 
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Rückblick 2017 – Ausblick 2018 
 
 
 
Der Armbrustschützenverein Berg blickte an der Jahresversammlung auf das 
vergangene Jahr zurück. Nach einem feinen Nachtessen eröffnete Präsidentin 
Carmen Odermatt den geschäftlichen Teil. In ihrem Jahresbericht ging die 
Präsidentin auf das arbeitsintensive und sportlich durchschnittliche Vereinsjahr ein. 
Acht Sektionswettkämpfe wurden bestritten. Mit 56.008 Punkten erreichten wir das 
höchste Resultat, dies trotz der relativ geringen Anzahl Mitglieder. In der 
Jahresschlussrangliste behaupteten wir uns in der 2. Kat. im 8. Rang. Es fehlten 
gerade mal 0.22 Punkte für den Aufstieg in die 1. Kategorie. Die Gruppenwettkämpfe 
waren dieses Jahr von bescheidener Natur. Ausser einem 2. Rang am 
Verbandschiessen des Thurg. Armbrustschützenverbandes sind die weiteren 
Resultate nicht nennenswert. 
In der Einzelkonkurrenz glänzte Carmen Odermatt mit einem 4. Rang in der Kat. 
Festmeister am Schweizer Woche Schiessen in Sulgen. An den Thurgauer 
Meisterschaften belegte sie den 10. Schlussrang, ebenfalls erfolgreich im 13. Rang 
Marcel Vetter. Eine Top-Platzierung erreichte unser Ehrenveteran Hermann Mohn: 
Im Final des Thurgauer-Cup erzielte er 95 Punkte und den ausgezeichneten 2. Rang. 
Rudolf Schütter glänzte in den Vorrunden als einziger Schütze im Feld mit dem 
Maximum von 100 Punkten. Trotz dieser Glanzleistung erreichte er den Final nicht – 
ein Cup hat bekanntlich seine eigenen Gesetze. Hermann Mohn konnte sich weiter 
als Veteranenmeister des Thurg. Verbandes feiern lassen. Marcel Tobler verpasste 
mit dem 4. Rang an den Eidg. Veteranenmeisterschaften Kat. Senioren das Podest 
nur knapp. Auch im Nachwuchs sind gute Resultate zu melden: In der Kat. kniend 
aufgelegt erreichte Joel Langenegger am Eidg. Nachwuchstreffen den 
ausgezeichneten 3. Rang. Vereinsmeister 2017 wurde Hermann Mohn vor Carmen 
Odermatt und Rudolf Schütter. Ein Highlight waren sicher die Durchführung des 
Verbandschiessens, der Nachwuchsgruppenmeisterschaft und der Final des TASV-
Cup auf der Berger Armbrustschiessanlage. Kassier Marcel Vetter legte die 70. 
Jahresrechnung praktisch mit einer schwarzen Null vor. Sie wurde genehmigt und 
der Kassier entlastet. Weitere wichtige Geschäfte standen keine mehr an. Etwas 
früher als gewohnt, wurde die Versammlung geschlossen. Es blieb noch genügend 
Zeit für einen geselligen Abschluss.  
 
Was erwartet uns das 2018? Nach der aktuellen 10m-Indoor-Saison wechseln wir 
Ende März auf die 30m-Distanz. Neben sieben Schützenfester finden wie gewohnt 
auch Einzelwettkämpfe statt. Am 24. Mai (ab 18.00 Uhr) ist das 
Armbrustschützenhaus anlässlich «Schweiz bewegt» offen für ein Schnup-
perschiessen. Ein weiterer Höhepunkt sind die Finals aller Kategorien der Thurgauer 
Meisterschaften 30m auf unserem Schiesstand. Wer weiss, vielleicht können wir den 
Heimvorteil nutzen. Am 3. Juni wissen wir mehr. Ein Grossanlass ist dieses Jahr 
nicht zu melden, wir freuen uns aber jetzt schon auf das Eidgenössische 2019 in 
Ringgenberg BE.  
 
… übrigens, wenn Sie sich für das Armbrustschiessen interessieren, kommen Sie für 
ein Schnupperschiessen oder ein «Schwatz» am Stammtisch am Donnerstagabend 
ins Schützenhaus beim Bahnhof-Weiher vorbei.  

 

                                                                                                
 
 

   
 ASV Berg         Jugend+Sport 

 

    
 

 
 
 

 
 

J+S NACHWUCHSKURS 2017 
 

 
Mädchen und Knaben vom 8. bis zum 20. Lebensjahr, Mindestgrösse 130cm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Armbrustschiessen fördert die Konzentrationsfähigkeit und Ausgeglichenheit 
 
Kursort Armbrustschützenhaus Berg  (hinter dem Bahnhof beim Weiher)   
 

Kursdauer Dienstag, 18. April bis 19. September  (kein Kurs während Schulferien) 
 

Zeit 18.15 bis ca. 19.30 Uhr  
 

Kursmaterial wird vom ASV Berg zur Verfügung gestellt 
 

Kurskosten Fr. 25.–, darin enthalten: gesamtes Material inkl. Versicherung 
 
 
 

Kursleitung/ Marcel Vetter 
Anmeldung Zelgli 15 
 8586 Erlen 
 Tel: 071 646 00 20 oder 079 275 53 84 
 E- Mail: m.vetter@bluewin.ch 
 
 

Auf eure Teilnahme freuen sich die Nachwuchsleiter Marcel und Carmen 
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Wer will mich für besondere Anlässe wie Geburtstage, 
Jubiläen, Hochzeitstage, Abschlussfeste, Firmenanlässe usw. 

von April bis Ende September mieten?  
Dazu sollte man mind. 25 Jahre alt sein.  

 

Ich habe in der Schützenstube Platz für max. 25 Personen.  
Für den Aussenbereich führe ich vier Tisch- und Bank-Garnituren. 
Grillieren darf man mit Holz oder Holzkohle auf meinem Aussencheminée.  
Bei schönem Wetter spende ich mit einer grossen Sonnenstore meinen Gästen 
Schatten. Ich verfüge über genügend Parkplätze direkt neben dem Schützenhaus. 
 
Bin ausgestattet mit einer komfortablen Küche, inklusive Gläser und Geschirr, 
sowie einer Abwaschmaschine. Im grossen Kühlbuffet biete ich, bei Bedarf, 
Getränke vor Ort an. 
 

Auf Wunsch kann zusätzlich ein Schiesswettbewerb  
im Armbrustschiessen angeboten werden.  

 
 
Interessiert? Genauere Auskunft unter  oder bei Marcel Vetter, www.asvberg.ch
Zelgli 15, 8586 Erlen, Tel. 071 646 00 20 oder Mail: vetter.erlen@bluewin.ch
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Ökumenischer Suppenzmittag 
Sonntag , 11. März 2018 

 

ab 11.15 Uhr gibts eine feine Suppe, Wienerli und gluschtige 
Desserts in der Turnhalle Neuwies 

 

Der Erlös geht je zur Hälfte an Brot für alle und das Fastenopfer 

  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 

 
 Frauengemeinschaft                     
Berg  

 

G F B

Gemeinnütziger Frauenverein Berg            

 

 

Wer will mich für besondere Anlässe wie Geburtstage, 
Jubiläen, Hochzeitstage, Abschlussfeste, Firmenanlässe usw. 

von April bis Ende September mieten?  
Dazu sollte man mind. 25 Jahre alt sein.  

 

Ich habe in der Schützenstube Platz für max. 25 Personen.  
Für den Aussenbereich führe ich vier Tisch- und Bank-Garnituren. 
Grillieren darf man mit Holz oder Holzkohle auf meinem Aussencheminée.  
Bei schönem Wetter spende ich mit einer grossen Sonnenstore meinen Gästen 
Schatten. Ich verfüge über genügend Parkplätze direkt neben dem Schützenhaus. 
 
Bin ausgestattet mit einer komfortablen Küche, inklusive Gläser und Geschirr, 
sowie einer Abwaschmaschine. Im grossen Kühlbuffet biete ich, bei Bedarf, 
Getränke vor Ort an. 
 

Auf Wunsch kann zusätzlich ein Schiesswettbewerb  
im Armbrustschiessen angeboten werden.  

 
 
Interessiert? Genauere Auskunft unter  oder bei Marcel Vetter, www.asvberg.ch
Zelgli 15, 8586 Erlen, Tel. 071 646 00 20 oder Mail: vetter.erlen@bluewin.ch
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Frauenvereinsreise 2018 
Datum:  17. April 2018 

Abfahrt: 7.15 Uhr, kath. Kirchenplatz Berg, 7.20 Uhr Mauren (ehemals Küng) 

Liebe Frauen der Frauenvereine 

Unsere gemeinsame Reise führt uns im Car von Walter Marti über den Ricken nach Benken 
ins Bäckereimuseum, wo ein Kaffee mit Gipfeli auf uns wartet. Anschliessend wird uns Herr 
Wick durch das Museum führen und unsere Fragen beantworten. In einem Restaurant in der 
Umgebung, werden wir das Mittagessen einnehmen und anschliessend auf dem Zürichsee 
eine Schifffahrt geniessen. Unterwegs auf dem Rückweg in den Thurgau werden wir einen 
Zvierihalt machen und anschliessend die Fahrt nach Hause unter die Räder nehmen. 
Rechtzeitig zu abendlichen Verpflichtungen – um ca. 19.30 Uhr – treffen wir wieder 
in Mauren, beziehungsweise in Berg, ein. 

Kosten:  Fr. 90.–, inbegriffen, Kaffee und Gipfel, Führung, Mittagessen, Schifffahrt 
  (bei 30 Teilnehmerinnen) 

Mitnehmen:  Wo vorhanden, das Halbtax / GA, damit wird die Schifffahrt und somit die Reise 
günstiger 

Auf eine gesellige und interessante Reise mit vielen Vereinsmitgliedern freuen sich:  
 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
Frauengemeinschaft Berg 
Landfrauenverein Berg 
 

Anmeldung bis 6. April an: 

Gemeinnütziger Frauenverein Berg, Elsbeth Graf, Alpenblick, 8576 Mauren, 071 633 29 28 

Oder E-Mail: che.graf@bluewin.ch mit folgenden Angaben: 

Name, Telefonnummer, Einstiegsort, bitte vermerken, wenn ein Halbtax / GA vorhanden ist. 

             

             

 
Rückblick auf den Spaghetti-Zmittag 
 
Am 18. Februar 2018 führte der Gemeinnützige 
Frauenverein wiederum den beliebten Spaghetti-
Zmittag durch. Trotz winterlichem Wetter fan-
den zahlreiche Besucherinnen und Besucher den 
Weg in das Kirchgemeindehaus und wurden 
beim Eintritt in den Saal von einem köstlichen 
Duft empfangen. Elsbeth Graf und ihre Helferin-
nen bereiteten die leckeren Saucen und Spag-
hetti zu, welche sich Gross und Klein schmecken 
liessen.  
Der Gemeinnützige Frauenverein bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, 
welche zum guten Gelingen des Anlasses beigetragen haben. Danke auch an alle Gäste, wel-
che durch ihren Besuch den «Fonds für Mutter und Kind» unterstützen.  
Dieser hilft Müttern und deren Kindern, die bspw. infolge einer gesundheitlichen oder familiä-
ren Situation in finanzielle Bedrängnis geraten sind. 
 

 
   
 

Büecherstube    

Jeden Dienstag offen von 17.00 – 19.30 Uhr  
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Frauenvereinsreise 2018 
Datum:  17. April 2018 

Abfahrt: 7.15 Uhr, kath. Kirchenplatz Berg, 7.20 Uhr Mauren (ehemals Küng) 

Liebe Frauen der Frauenvereine 

Unsere gemeinsame Reise führt uns im Car von Walter Marti über den Ricken nach Benken 
ins Bäckereimuseum, wo ein Kaffee mit Gipfeli auf uns wartet. Anschliessend wird uns Herr 
Wick durch das Museum führen und unsere Fragen beantworten. In einem Restaurant in der 
Umgebung, werden wir das Mittagessen einnehmen und anschliessend auf dem Zürichsee 
eine Schifffahrt geniessen. Unterwegs auf dem Rückweg in den Thurgau werden wir einen 
Zvierihalt machen und anschliessend die Fahrt nach Hause unter die Räder nehmen. 
Rechtzeitig zu abendlichen Verpflichtungen – um ca. 19.30 Uhr – treffen wir wieder 
in Mauren, beziehungsweise in Berg, ein. 

Kosten:  Fr. 90.–, inbegriffen, Kaffee und Gipfel, Führung, Mittagessen, Schifffahrt 
  (bei 30 Teilnehmerinnen) 

Mitnehmen:  Wo vorhanden, das Halbtax / GA, damit wird die Schifffahrt und somit die Reise 
günstiger 

Auf eine gesellige und interessante Reise mit vielen Vereinsmitgliedern freuen sich:  
 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
Frauengemeinschaft Berg 
Landfrauenverein Berg 
 

Anmeldung bis 6. April an: 

Gemeinnütziger Frauenverein Berg, Elsbeth Graf, Alpenblick, 8576 Mauren, 071 633 29 28 

Oder E-Mail: che.graf@bluewin.ch mit folgenden Angaben: 

Name, Telefonnummer, Einstiegsort, bitte vermerken, wenn ein Halbtax / GA vorhanden ist. 

             

             

 
Rückblick auf den Spaghetti-Zmittag 
 
Am 18. Februar 2018 führte der Gemeinnützige 
Frauenverein wiederum den beliebten Spaghetti-
Zmittag durch. Trotz winterlichem Wetter fan-
den zahlreiche Besucherinnen und Besucher den 
Weg in das Kirchgemeindehaus und wurden 
beim Eintritt in den Saal von einem köstlichen 
Duft empfangen. Elsbeth Graf und ihre Helferin-
nen bereiteten die leckeren Saucen und Spag-
hetti zu, welche sich Gross und Klein schmecken 
liessen.  
Der Gemeinnützige Frauenverein bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, 
welche zum guten Gelingen des Anlasses beigetragen haben. Danke auch an alle Gäste, wel-
che durch ihren Besuch den «Fonds für Mutter und Kind» unterstützen.  
Dieser hilft Müttern und deren Kindern, die bspw. infolge einer gesundheitlichen oder familiä-
ren Situation in finanzielle Bedrängnis geraten sind. 
 

 
   
 

Büecherstube    

Jeden Dienstag offen von 17.00 – 19.30 Uhr  

G F B

Gemeinnütziger Frauenverein Berg            

Berg_Mitteilungen_Inhalt_März18_nh.indd   37 26.02.18   09:28



38

G F B

             Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

Jahresprogramm 2018 
 
Weltgebetstag     Freitag, 2. März 2018 
       20.00 Uhr 
Ort:       Kirchgemeindehaus Neuwies 
   
 
Ökumenischer Suppenzmittag:   Sonntag, 11. März 2018 
Frauengemeinschaft Berg und   ab 11.15 Uhr 
Gemeinnütziger Frauenverein    
Ort:        Kirchgemeindehaus Neuwies 
 

 
Osterhühner nähen mit    Dienstag, 20. März 2018 
Sandra Neuweiler     19.00–22.00 Uhr 
Ort:       Schulhaus Neuberg, TW Zimmer 
Kosten:       inkl. Material: 15.– Mitgl./ 20.– Nichtmitgl.  
 
Reise der Frauenvereine     Dienstag, 17. April 2018 
ins Bäckereimuseum:    7.15 Uhr ab kath. Kirchplatz Berg 
       7.20 Uhr ab Mauren (ehemals Küng) 
Kosten:      90.– 
 
 
Burmesisch kochen und essen:   Mittwoch, 2. Mai 2018 
mit Solomon Häberli    18.00 – ca. 22.30 Uhr 
Kosten:      35.– Mitgl. /40.– Nichtmitgl. 
Ort:        Schulküche Neuwies 
TeilnehmerInnenzahl begrenzt 
 
 
Halbtagesausflug Kressibucher    29. August 2018 
Naturöl AG      Abfahrt in Berg, 13.30 Uhr 
Kosten:      25.– 
 
 
 
Kursanmeldungen an: frauenverein.berg@gmail.com  
oder Margrit Streckeisen, Tel. 071 636 11 63 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 
 
 
 

 
 

Landfrauenverein Berg 
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, E-Mail: theklabuenter@bluewin.ch 
  
Jahresprogramm 2018 
 
Mi. 7. März 18      Schmuck aus Silberbesteck 
         Kosten: Fr. 55.–, 14.00 – 17.00 Uhr

 

   
 
 
Di. 17. April 18 Gemeinsame Frauenvereinsreise 
 
          Mai 18 Metallschilder rostig 

Der Kurs findet anfangs Mai statt. Bei der Anmeldung werden 
die Daten abgemacht wie es einem passt. Kosten Fr. 80.– inkl. 
Blech 50x100cmx1.5mm (es können mehrere Schilder gemacht 
werden). Ca. 2–3 Std. 

  
 
 
 
 
 
 
 
Die Kursteilnahme steht allen Interessierten offen. 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Für Kursanmeldungen: Thekla Bünter, Hauptstrasse 18, 8572 Berg,  
Tel. 071 636 16 46    E-Mail:  theklabuenter@bluewin.ch  

G F B

Gemeinnütziger Frauenverein Berg            G F B

             Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

Jahresprogramm 2018 
 
Weltgebetstag     Freitag, 2. März 2018 
       20.00 Uhr 
Ort:       Kirchgemeindehaus Neuwies 
   
 
Ökumenischer Suppenzmittag:   Sonntag, 11. März 2018 
Frauengemeinschaft Berg und   ab 11.15 Uhr 
Gemeinnütziger Frauenverein    
Ort:        Kirchgemeindehaus Neuwies 
 

 
Osterhühner nähen mit    Dienstag, 20. März 2018 
Sandra Neuweiler     19.00–22.00 Uhr 
Ort:       Schulhaus Neuberg, TW Zimmer 
Kosten:       inkl. Material: 15.– Mitgl./ 20.– Nichtmitgl.  
 
Reise der Frauenvereine     Dienstag, 17. April 2018 
ins Bäckereimuseum:    7.15 Uhr ab kath. Kirchplatz Berg 
       7.20 Uhr ab Mauren (ehemals Küng) 
Kosten:      90.– 
 
 
Burmesisch kochen und essen:   Mittwoch, 2. Mai 2018 
mit Solomon Häberli    18.00 – ca. 22.30 Uhr 
Kosten:      35.– Mitgl. /40.– Nichtmitgl. 
Ort:        Schulküche Neuwies 
TeilnehmerInnenzahl begrenzt 
 
 
Halbtagesausflug Kressibucher    29. August 2018 
Naturöl AG      Abfahrt in Berg, 13.30 Uhr 
Kosten:      25.– 
 
 
 
Kursanmeldungen an: frauenverein.berg@gmail.com  
oder Margrit Streckeisen, Tel. 071 636 11 63 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 
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             Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

Jahresprogramm 2018 
 
Weltgebetstag     Freitag, 2. März 2018 
       20.00 Uhr 
Ort:       Kirchgemeindehaus Neuwies 
   
 
Ökumenischer Suppenzmittag:   Sonntag, 11. März 2018 
Frauengemeinschaft Berg und   ab 11.15 Uhr 
Gemeinnütziger Frauenverein    
Ort:        Kirchgemeindehaus Neuwies 
 

 
Osterhühner nähen mit    Dienstag, 20. März 2018 
Sandra Neuweiler     19.00–22.00 Uhr 
Ort:       Schulhaus Neuberg, TW Zimmer 
Kosten:       inkl. Material: 15.– Mitgl./ 20.– Nichtmitgl.  
 
Reise der Frauenvereine     Dienstag, 17. April 2018 
ins Bäckereimuseum:    7.15 Uhr ab kath. Kirchplatz Berg 
       7.20 Uhr ab Mauren (ehemals Küng) 
Kosten:      90.– 
 
 
Burmesisch kochen und essen:   Mittwoch, 2. Mai 2018 
mit Solomon Häberli    18.00 – ca. 22.30 Uhr 
Kosten:      35.– Mitgl. /40.– Nichtmitgl. 
Ort:        Schulküche Neuwies 
TeilnehmerInnenzahl begrenzt 
 
 
Halbtagesausflug Kressibucher    29. August 2018 
Naturöl AG      Abfahrt in Berg, 13.30 Uhr 
Kosten:      25.– 
 
 
 
Kursanmeldungen an: frauenverein.berg@gmail.com  
oder Margrit Streckeisen, Tel. 071 636 11 63 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 
 
 
 

 
 

Landfrauenverein Berg 
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, E-Mail: theklabuenter@bluewin.ch 
  
Jahresprogramm 2018 
 
Mi. 7. März 18      Schmuck aus Silberbesteck 
         Kosten: Fr. 55.–, 14.00 – 17.00 Uhr

 

   
 
 
Di. 17. April 18 Gemeinsame Frauenvereinsreise 
 
          Mai 18 Metallschilder rostig 

Der Kurs findet anfangs Mai statt. Bei der Anmeldung werden 
die Daten abgemacht wie es einem passt. Kosten Fr. 80.– inkl. 
Blech 50x100cmx1.5mm (es können mehrere Schilder gemacht 
werden). Ca. 2–3 Std. 

  
 
 
 
 
 
 
 
Die Kursteilnahme steht allen Interessierten offen. 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Für Kursanmeldungen: Thekla Bünter, Hauptstrasse 18, 8572 Berg,  
Tel. 071 636 16 46    E-Mail:  theklabuenter@bluewin.ch  

G F B

             Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

Jahresprogramm 2018 
 
Weltgebetstag     Freitag, 2. März 2018 
       20.00 Uhr 
Ort:       Kirchgemeindehaus Neuwies 
   
 
Ökumenischer Suppenzmittag:   Sonntag, 11. März 2018 
Frauengemeinschaft Berg und   ab 11.15 Uhr 
Gemeinnütziger Frauenverein    
Ort:        Kirchgemeindehaus Neuwies 
 

 
Osterhühner nähen mit    Dienstag, 20. März 2018 
Sandra Neuweiler     19.00–22.00 Uhr 
Ort:       Schulhaus Neuberg, TW Zimmer 
Kosten:       inkl. Material: 15.– Mitgl./ 20.– Nichtmitgl.  
 
Reise der Frauenvereine     Dienstag, 17. April 2018 
ins Bäckereimuseum:    7.15 Uhr ab kath. Kirchplatz Berg 
       7.20 Uhr ab Mauren (ehemals Küng) 
Kosten:      90.– 
 
 
Burmesisch kochen und essen:   Mittwoch, 2. Mai 2018 
mit Solomon Häberli    18.00 – ca. 22.30 Uhr 
Kosten:      35.– Mitgl. /40.– Nichtmitgl. 
Ort:        Schulküche Neuwies 
TeilnehmerInnenzahl begrenzt 
 
 
Halbtagesausflug Kressibucher    29. August 2018 
Naturöl AG      Abfahrt in Berg, 13.30 Uhr 
Kosten:      25.– 
 
 
 
Kursanmeldungen an: frauenverein.berg@gmail.com  
oder Margrit Streckeisen, Tel. 071 636 11 63 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 
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Details und Anmelde-Talon auf der Rückseite dieses Flyers  

Positives Familienklima    
 
W.A.S. braucht mein Kind?!  
 
3-teilige Weiterbildung für Eltern  
mit Kindern von ca. 2 bis 12 Jahren 
 
 
Wünschen Sie sich Klarheit und Sicherheit 
im Umgang mit Ihrem Kind?  
Möchten Sie trotz Herausforderungen viel Fröhlichkeit und Frieden 
im Familienalltag erleben? 
 
Entdecken Sie 
 die verblüffende Wirkung von W – wie Wertschätzung 
 viele konkrete Ideen, wie Sie mit A – wie Aufmerksamkeit

ihre Kinder stärken  
 wie Sie mit S – wie Sicherheit klar führen können.

Jeder Kursabend ist interaktiv und mit viel Praxisbezug gestaltet 
 
Bis zum nächsten Treffen bleibt genügend Zeit für die Vertiefung im Alltag 
und mit dem Buch „ermutigen statt kritisieren“ (Herder Verlag) kommen 
noch weitere alltagstaugliche Anregungen dazu. 
 
Daten: Montage 30. April / 28. Mai / 25. Juni 2018 
  jeweils von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
 
Kursort: Evang. Kirchenzentrum Berg TG, Ottenbergstrasse 3 
 
Preis für alle 3 Abende: 120 Fr. pro Person / 160 Fr. pro Paar  
Das Buch „ermutigen statt kritisieren“ kann am ersten Kursabend für 15.– 
gekauft werden. 
 
Anmeldung und Information: 

Sekretariat Evang. Kirchgemeinde Berg TG, 
Katharina Hossli, 071 536 35 36, 
katharina.hossli@evang-berg.ch 

 
 
Kursleiterin: Therese Lechner, Rorschach,  
Mutter von 4 erwachsenen Kindern 
und eidg. dipl. psychosoziale Beraterin 
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Details und Anmelde-Talon auf der Rückseite dieses Flyers  
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Dieses Jahr findet die Kinderwoche zum Thema «WILLKOMMEN AUF DER 
SCHATZINSEL» statt. Gemeinsam mit unserem Referenten Josua Vonrüti vom 
Kids-Team werden wir viele Abenteuer erleben. Wir werden spannende Ge-
schichten aus der Bibel hören, fetzige Lieder singen und interessante Entde-
ckungen in Kleingruppen machen. Die Jüngeren dürfen sich auf lustige Spiele 
und die Älteren auf coole Workshops freuen. Ein leckerer und liebevoll herge-
richteter Zvieri sorgt jeden Nachmittag für eine kleine Stärkung. 

Leitung: Evangelische & Katholische Kirchgemeinde Berg sowie Evangeli-
sche Gemeinde Kehlhof mit Josua Vonrüti vom Kids-Team 

Wer: Alle Kids vom 1. KiGa bis 6. Klasse sind herzlich willkommen! 

Zeit: Dienstag 10. April bis Freitag 13. April 2018 von 14.00 bis 17.00  
(dienstags Kassenöffnung um 13.15, ab 13.30 Einschreiben in 
die Workshops (ab 2. Klasse) in der hintersten Halle) 

Treffpunkt: In der MZH Berg (bitte den unteren Eingang benützen) 

Abschluss- Sonntag 15. April 2018, 10.00 in der MZH Berg (alle Verwand- 
Godi: ten, Freunde und das ganze Dorf sind herzlich eingeladen!) 

Kosten: CHF 15.– pro Kind und Woche (am 1. Nachmittag zu bezahlen) 

Anmeldung: Bis 20. März 2018 abgeben an (wird nicht separat bestätigt):  
Petra Brunner, Sonnenstrasse16a, 8572 Berg, 071 636 28 71, 
kiwo-berg@gmx.ch 

Bei Fragen: Remo Kleiner-Dunkel, 071 570 94 73 / 076 330 06 18,  
 remo.kleiner@evang-berg.ch 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Anmelde-Talon Kinderwoche (bis 20. März 2018 Petra Brunner abgeben) 

Familienname: ___________________________________ 

Vorname: _______________________________________ KiGa/Klasse: ____ 

Vorname: _______________________________________ KiGa/Klasse: ____ 

Vorname: _______________________________________ KiGa/Klasse: ____ 

PLZ/Ort: ________________________________________ 

Notfall-Nr.: ______________________________________ 

E-Mail: _________________________________________ 

Wir bringen gerne     einen Kuchen,     Salziges und/oder     einen Zopf für 
den Zvieri am Nachmittag mit und zwar am:     Di     Mi     Do     Fr  

Bitte in der MZH-Küche abgeben - herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

42
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Adonia-Musical «Esther» in Berg 
 
Vom unscheinbaren Waisenkind in der Fremde zur Königin von Persien – das ist 
die weltberühmte biblische Geschichte von Esther. 
 
Ihr kometenhafter Aufstieg wird jedoch bald von einem schwer-
wiegenden Beschluss ihres Mannes, König Xerxes, überschattet: 
Das jüdische Volk soll an einem einzigen Tag vernichtet werden. 
Was niemand im Schloss weiss: Auch Esther ist Jüdin. Auf 
Drängen ihres Pflegevaters Mordechai trifft sie eine folgen-
schwere Entscheidung und riskiert dabei ihr Leben. 
Das Musical geht musikalisch und textlich unter die Haut und 
lässt mit existentiellen Fragen wie «Bin ich wertvoll?» und «Was 
ist meine Bestimmung?» keinen unberührt. 
Erleben Sie das packende Musical auf der Adonia-Teens-Tour im Frühling 2018 live 
in Berg. 
 
Der Eintritt ist frei, es wird eine freiwillige Kollekte erhoben.
 

 
 
 
Regionalen Pilates Kurs der Rheumaliga TG in Berg  
Pilates für den Rücken – Die Kraft aus der Mitte                                                                
Die Pilates Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, das Kraftübungen,
Koordination, Stretching und Atemtechnik fliessend miteinander verbindet. Im Zentrum
aller Übungen ist das Training der Stützmuskulatur, womit die in der Körpermitte liegende 
Muskulatur rund um die Wirbelsäule gemeint ist. Mit bewussten Bewegungen werden
die Rumpfmuskulatur und die Muskeln des Beckenbodens gezielt und gelenkschonend
gekräftigt.  

Kursleitung: Irène Brändli, Pilates Instruktorin                                                                    
Kurs           :  Mittwoch, 16.15–17.15 Uhr, Turnhalle Neuwies, Neuwiesstr. 27, 8572 Berg                       

Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Schnupperlektion kann gerne besucht werden. 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter Rheumaliga Thurgau: 
www.rheumaliga.ch/tg  8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr.11b - Telefon 071 688 53 67 

Rheumaliga Thurgau
Bewusst bewegt
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Perspektive Thurgau – Damit sind sie gut beraten

Die Angebote der Perspektive Thurgau stehen allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern im Kanton Thurgau 
an sieben Fachstellen mehrheitlich kostenlos zur Verfü-
gung. 

Informieren Sie sich zu unseren Dienstleistungen und 
Standorten unter www.perspektive-tg.ch oder 
Telefon 071 626 02 02. 

Gesundheitsförderung und Prävention
Mütter- und Väterberatung
Paar-, Familien und Jugendberatung
Suchtberatung

Beratungen bei der Paar-, Familien- und Jugend-
beratung sowie Suchtberatung nur nach Voranmeldung.

Perspektive Thurgau
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz)
Postfach 297
8570 Weinfelden
www.perspektive-tg.ch
E-Mail info@perspektive-tg.ch
Telefon  071 626 02 02

Kurse Paar-, Familien- und Jugendberatung 2018

Herausforderung Alleinerziehend

«Zu neuen Ufern aufbrechen» – Seminar für 
getrennt Lebende und Geschiedene

TuschKi – Gruppenangebot für Kinder, deren 
Eltern getrennt oder geschieden sind

Nach einer Trennung stehen Eltern vor vielen Herausforderungen. Wir 
gehen folgenden Fragen nach: Wie können wir Kinder als (Allein-)
Erziehende begleiten? Wie gelingt es gute Eltern zu bleiben? Welche 
Hilfe- und Entlastungsmöglichkeiten stehen zur Verfügung?

6. und 20. März 2018 jeweils Dienstagabend
19:30 – 22:00 Uhr, Zentrum Franziskus, Kursraum Assisi (EG),  
Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden

Leitung  Roswitha Keller-Hilzinger, Perspektive Thurgau
 Bruno Strassmann-Schanes, 
 Fachstelle Kirchliche Erwachsenenbildung
Anmeldungen  bis 20.02.2018 an keb@kath-tg.ch
Auskunft  Roswitha Keller-Hilzinger, Tel. 071 626 02 02
Kosten Fr. 30.-

Die Kinder (9 bis 12 Jahre) setzen sich spielerisch mit ihrer Familiensitu-
ation auseinander und erlangen ein realistisches Bild für die Trennung/
Scheidung ihrer Eltern. Sie können ihren Gefühlen Ausdruck geben 
und lernen diese einzuordnen.

Der Kinderkurs findet vom 18. April bis 27. Juni 2018 wöchentlich an 
10 Mittwochnachmittagen, jeweils von 14:10 – 15:50 Uhr in Weinfel-
den bei der Perspektive Thurgau, Schützenstrasse 15 statt. 
Die Elternabende finden am 17. April und am 28. August 2018 
jeweils von 20:15 – 22:00 Uhr statt. 

Leitung  Trojka Christian Keller und Loredana Pachioli 
 Perspektive Thurgau
Anmeldungen  bis 23.03.2018 unter www.tuschki.ch 
Auskunft  Trojka Keller 071 626 02 02
Kosten Fr. 200.-

Das Seminar bietet getrennt lebenden und geschiedenen Frauen und 
Männern Verarbeitungshilfen und öffnet neue Lebensperspektiven für 
die nächste Wegstrecke. Wir gehen folgenden Fragen nach: Was ist 
hilfreich für die Bewältigung eines tiefgreifenden Wendepunktes? Wie 
finde ich wieder Boden im Alltag? Wie gelingt es mir, wieder Vertrauen 
in das Leben zu finden und meine Zukunft aktiv zu gestalten? 

25. April, 30. Mai und 20. Juni 2018 jeweils 19:15 – 21:45 Uhr,  
Zentrum Franziskus, Franziskus-Weg 3, 8570 Weinfelden und Samstag 
05. Mai 2018 von 09:00 – 16:00 Uhr, Kartause Ittingen in Warth. 

Leitung  Barbara Krismer Burkard und Dirk von Malotki
 Perspektive Thurgau
 Thomas Bachofner, tecum
Anmeldungen  bis 12.04.2018 an tecum@kartause.ch
Auskunft  Barbara Krismer Burkard, Dirk von Malotki 
 Tel. 071 626 02 02
Kosten Fr. 160.- inkl. Mittagessen vom 5.5.2018 
 (Ermässigung auf Anfrage möglich)

 

Neue Yoga Sana Kurse der Rheumaliga TG in Ihrer Region 
 
Machen Sie mit und tanken Sie Energie! 
Yoga Sana – ist unterhaltsames, abwechslungsreiches Yoga, das die Gesundheit 
körperlich wie mental fördert. Fliessende Bewegungsabläufe, die Entwicklung von 
Muskelkraft, Flexibilität und Balance werden in diesem Kurs geübt. Das persönliche 
Potenzial kann durch den Einsatz von Blöcken, Gurten (und Stühlen) in passenden 
Schritten entwickelt werden. Zum Unterricht gehören ebenfalls Atem- und 
Konzentrationsübungen, sowie Elemente der Entspannung.  
Yoga Sana folgt den Erkenntnissen moderner Gesundheitsförderung.  
Übung und Entspannung für Körper, Geist und Seele – zögern Sie nicht und 
probieren Sie es aus. 
Unter der Leitung von Yogalehrerin Barbara Baumgartner finden die Kurse wöchentlich 
jeweils am Dienstag statt. 
 

• Yoga Sana Kurs Weinfelden: Dienstag, 18.00–19.00 Uhr, Fitnessraum, 
Tälligstrasse 11      

• Yoga Sana Kurs Kreuzlingen: Dienstag, 16.00–17.00 Uhr, Pilatesyogaraum, 
Löwenschanz 1                                                                         

  
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es besteht die Möglichkeit eine Probelektion zu 
besuchen. 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung unter: 
Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg 
8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr.11b - Telefon 071 688 53 67 
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Rheumaliga Thurgau
Bewusst bewegt
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Augentraining – 1x im Monat in Weinfelden 
Über 80% aller Sinneseindrücke nehmen wir über die Augen wahr. Augentraining 
stärkt die Augenmuskulatur und wirkt Veränderungen entgegen. Um die Sehkraft zu 
stärken ist es wichtig, die Augen regelmässig zu entspannen und zu trainieren. Wir 
treffen uns deshalb ein Mal monatlich, um unseren Augen Gutes zu tun. Die gemein-
sam durchgeführten Übungen unterstützen Sie dabei. Diese führen wir mit Spass 
und ohne Leistungsdruck durch. Machen auch Sie mit, denn Augentraining trägt zu 
mehr Sehkomfort, Sicherheit und Lebensqualität bei. Das Training wird 1x im Monat, 
jeweils dienstags an nachfolgenden Daten 13.03./03.04./08.05./05.06. und 03.07.18 
von 14.00–16.00 Uhr bei Pro Senectute Thurgau, Rathausstrasse 17 (5. Stock) in 
Weinfelden, angeboten. Auskunft erteilt die Kursleiterin, Rosmarie Rüegg unter 079 
676 65 39. Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 

Pro Senectute Thurgau 

Dominik Linder 

 

 
Pro Senectute Thurgau erledigt Ihre Steuererklärung  
prompt und kompetent 
 

Pro Senectute Thurgau erstellt Steuererklärungen, berät und überprüft Steuerveran-
lagungen für ältere Menschen. Wir entlasten Sie von administrativen Arbeiten, die 
nicht mehr von Ihnen ausgeführt werden können.  

Für die Berechnung unserer sozialverträglichen Tarife ab Fr. 40.– bei einem Basisbe-
trag bis Fr. 30'000.– dienen das steuerbare Einkommen und das Reinvermögen. 

 

Sie profitieren von unserer langjährigen Erfahrung. 

 
Gerne geben wir Auskunft: 
Pro Senectute Thurgau, Rathausstr. 17, 8570 Weinfelden 
Tel. 071 626 10 86 
info@tg.prosenectute.ch 
www.tg.prosenectute.ch 
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raiffeisen.ch/berg-erlen

kompetent – schnell – 
preiswert

Gerne übernehmen wir  
für Sie das Ausfüllen  
Ihrer Steuererklärung

Raiffeisenbank Berg-Erlen
Telefon 071 637 60 60

Spezialpreis  

für Personen in  

Ausbildung
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KABAG Fr.69.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 50 Mbits Download
– max. 5 Mbits Upload

TV:
– über 80 Sender, über 60 in HD 
–  beliebig viele Fernseher anschliessen  

(kein Aufpreis, keine Boxen)
– sparen Sie sich den Konkurenzanschluss
– ohne Box und nur eine Fernbedienung

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Service:
–  Service direkt aus Berg, rund um die Uhr,  

persönlich und GRATIS
– Keine Kosten für defekte Geräte 
–  Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne und unver-

bindlich

Andere Anbieter Fr.94.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 20 Mbits Download
– max. 4 Mbits Upload

TV:
– über 100 Sender, über 40 in HD 
–  Auf bis zu 5 TV-Geräten gleichzeitig fernsehen 

(erste Box gratis, jede weitere 5.00Fr./Mt)
– sparen Sie sich den Kabelanschluss
– Box und zwei Fernbedienungen

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Im 2017 müssen alle Haushalte, die noch die analoge Telefonie von Swisscom nutzen, auf 
die neue Festnetztechnologie umsteigen. Wechseln Sie jetzt: Unsere Kunden telefonieren 
bereits heute mit der modernsten Glasfaserkabel Technologie über IP und sparen Geld!

Analog-Telefonie ade:
Wechseln Sie jetzt zur  
IP-Telefonie von UPC

Fussball-
Bundesliga

LIVE

Eishockey
LIVE!

Neues 
Sportsender-Angebot

ExkLuSIV 
über dein kabelnetz!

Bei Fragen: 

info@kabag.ch

071 636 15 70

Jetzt
mit

MySports!

 Kabelfernsehanlage Berg AG 

Inserat
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KABAG Fr.69.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 50 Mbits Download
– max. 5 Mbits Upload

TV:
– über 80 Sender, über 60 in HD 
–  beliebig viele Fernseher anschliessen  

(kein Aufpreis, keine Boxen)
– sparen Sie sich den Konkurenzanschluss
– ohne Box und nur eine Fernbedienung

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Service:
–  Service direkt aus Berg, rund um die Uhr,  

persönlich und GRATIS
– Keine Kosten für defekte Geräte 
–  Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne und unver-

bindlich

Andere Anbieter Fr.94.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 20 Mbits Download
– max. 4 Mbits Upload

TV:
– über 100 Sender, über 40 in HD 
–  Auf bis zu 5 TV-Geräten gleichzeitig fernsehen 

(erste Box gratis, jede weitere 5.00Fr./Mt)
– sparen Sie sich den Kabelanschluss
– Box und zwei Fernbedienungen

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Im 2017 müssen alle Haushalte, die noch die analoge Telefonie von Swisscom nutzen, auf 
die neue Festnetztechnologie umsteigen. Wechseln Sie jetzt: Unsere Kunden telefonieren 
bereits heute mit der modernsten Glasfaserkabel Technologie über IP und sparen Geld!

Analog-Telefonie ade:
Wechseln Sie jetzt zur  
IP-Telefonie von UPC

Fussball-
Bundesliga

LIVE

Eishockey
LIVE!

Neues 
Sportsender-Angebot

ExkLuSIV 
über dein kabelnetz!

Bei Fragen: 

info@kabag.ch

071 636 15 70

Jetzt
mit

MySports!
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TAGESFAHRTEN 
 
   
FR    03.11. KÜRBISFEST RUDOLFINGEN   AB 17.00 UHR    FR.    32.– 
MO 20.11. IGEHO GASTRONOMIEFACHMESSE BASEL    FR.    47.– 
  INKL. CAFE UND GIPFEL      (LEHRLINGE  41.–) 
SA   02.12. BASEL IM WEIHNACHTSZAUBER  AB 12.00 UHR    FR.    45.– 
MI   06.12. SAMICHLAUSFAHRT  INKL. NACHTESSEN     FR.    79.– 
DO  07.12.  WEIHNACHTSMARKT BREMGARTEN  AB 13.00 UHR   FR.    35.– 
 
 
 

MEHRTAGESFAHRTEN 
 
16.–19.11. AGRITECHNICA HANNOVER      AB  FR.   422.– 
  INKL.  2 TAGESEINTRITTE 

ZI-FS IM 4-STERN HOTEL IN HANNOVER 
  ABFAHRT  16.11.  23.00 UHR    ANKUNFT  19.11.  00.30 UHR 
 
23.–27.11.  VERWÖHNTAGE IM WELLNESSHOTEL                                             FR.  666.– 
 EDELWEISS     IN BERCHTESGADEN 
 
08.–10.12.  WEIHNACHTSMÄRKTE IM SALZBURGERLAND+WOLFGANGSEE    FR. 409.– 
 
 
   

Verlangen Sie das Detailprogramm, wir freuen uns auf Ihren Anruf 
und Sie bei uns an Bord begrüssen zu dürfen! 
 

 
 
 
 
 
 

Walter Marti Carreisen,  8570 Weinfelden 
Telefon 071 622 11 91 / 079 633 99 23  

 info@waltermarti.ch   www.waltermarti.ch 
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FR    03.11. KÜRBISFEST RUDOLFINGEN   AB 17.00 UHR    FR.    32.– 
MO 20.11. IGEHO GASTRONOMIEFACHMESSE BASEL    FR.    47.– 
  INKL. CAFE UND GIPFEL      (LEHRLINGE  41.–) 
SA   02.12. BASEL IM WEIHNACHTSZAUBER  AB 12.00 UHR    FR.    45.– 
MI   06.12. SAMICHLAUSFAHRT  INKL. NACHTESSEN     FR.    79.– 
DO  07.12.  WEIHNACHTSMARKT BREMGARTEN  AB 13.00 UHR   FR.    35.– 
 
 
 

MEHRTAGESFAHRTEN 
 
16.–19.11. AGRITECHNICA HANNOVER      AB  FR.   422.– 
  INKL.  2 TAGESEINTRITTE 

ZI-FS IM 4-STERN HOTEL IN HANNOVER 
  ABFAHRT  16.11.  23.00 UHR    ANKUNFT  19.11.  00.30 UHR 
 
23.–27.11.  VERWÖHNTAGE IM WELLNESSHOTEL                                             FR.  666.– 
 EDELWEISS     IN BERCHTESGADEN 
 
08.–10.12.  WEIHNACHTSMÄRKTE IM SALZBURGERLAND+WOLFGANGSEE    FR. 409.– 
 
 
   

Verlangen Sie das Detailprogramm, wir freuen uns auf Ihren Anruf 
und Sie bei uns an Bord begrüssen zu dürfen! 
 

 
 
 
 
 
 

Walter Marti Carreisen,  8570 Weinfelden 
Telefon 071 622 11 91 / 079 633 99 23  

 info@waltermarti.ch   www.waltermarti.ch 
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Haarentfernung mit Sugaring

Sugaring ist eine optimale Art 
der Haarentfernung. Der Zucker-
gel besteht aus 100% natür-
lichen Inhaltsstoffen (Zucker, 
Wasser und Zitronensaft). Haut-
reizungen, abgebrochene und 
eingewachsene Haare werden 
so auf ein Minimum reduziert. Die 
Haut ist oft weniger gerötet 
als bei Wachs. Die Haare 
wachsen weicher und viel weni-
ger nach. Deshalb ist Sugaring 
Ihr bester Verbündeter für eine 
lang anhaltende glatte und 
gesunde Haut.

Online Buchung
www.dianawerner.com
+41 (0)76 576 75 68

Hauptstrasse 49 • 8572 BergTel. 071 626 51 51, www.fleischmann.ch

Neuwertiges Einfamilienhaus
In Berg mit Aussicht zu den Alpen,  Nähe 
Zentrum, Bahnhof, Schulen und Einkauf. 
173 m² NWF, moderner, komfortabler In-
nenausbau mit  Cheminéeofen und gros-
ser  Terrasse. Land 594 m², Fr. 1‘310‘000.-.

Büroräumlichkeiten 
(verschiedene Verwendungen möglich)

zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung

Hauptstrasse 51 – 8572 Berg TG (zentralste Lage)
(Gebäude von Köppel 2Radwerkstatt, mittlere Etage)

▶   Büroraum 56 m2, kann unterteilt werden, 2 Eingangstüren bereits vorhanden
▶   Vorraum / 16 m2       ▶   WC / Lavabo

▶   1 Parkplatz inkl. – zusätzliche können angemietet werden
▶   Die Räumlichkeiten werden noch überholt, sobald die Bedürfnisse bekannt sind.

(inkl. Nebenkosten wie: Heizung, Wasser, Hauswart, exkl. Strom)

Interessenten melden sich bitte bei:
Hans Köppel, Neuwiesstrasse 3a, 8572 Berg

Tel. 071 638 03 33, Mobile 079 200 35 66
eMail:  info@koeppel-berg.ch

Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Mietpreis:
Fr.  925.–

Inserate

Pizza Bistro Monte   
Hauptstrasse 49 
8572 Berg TG 
071 636 24 25
076 414 39 48

Ab 1. Januar 18 neue Öffnungszeiten:
Montag Geschlossen

Dienstag Geschlossen 

Mittwoch 11.00–13.00 Uhr  
 17.30–22.00 Uhr

Donnerstag 17.30–22.00 Uhr

Freitag 17.30–23.00 Uhr

Samstag 17.30–23.00 Uhr

Sonntag 17.00–21.00 Uhr
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Haarentfernung mit Sugaring

Sugaring ist eine optimale Art 
der Haarentfernung. Der Zucker-
gel besteht aus 100% natür-
lichen Inhaltsstoffen (Zucker, 
Wasser und Zitronensaft). Haut-
reizungen, abgebrochene und 
eingewachsene Haare werden 
so auf ein Minimum reduziert. Die 
Haut ist oft weniger gerötet 
als bei Wachs. Die Haare 
wachsen weicher und viel weni-
ger nach. Deshalb ist Sugaring 
Ihr bester Verbündeter für eine 
lang anhaltende glatte und 
gesunde Haut.

Online Buchung
www.dianawerner.com
+41 (0)76 576 75 68

Hauptstrasse 49 • 8572 Berg

Inserat
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 Colorius Kunstausstellung 
 am Schützenplatz in Kreuzlingen

Noch bis am Samstag, 17. März 2018, 
jeweils von 10 bis 14 Uhr, 
können die Werke von Mary Jetzer, 
Reto Fenner, Ursula Scherrer, 
Andrea Püntener und Jacqueline Senn 
bewundert werden.
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